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50 Jahre Saale Zeitung Welch eine Spanne vielfältigen großen
Denn Zeitungsgeſchichte iſt Zeitgeſchichte

Spürbarer als in der Preſſe ſchlägt nirgends der Puls der Zeit
Was Staat und Welt bewegt was Heimat und Stadt erfüllt die
Strebungen und Kämpfe der Berufe und Gruppen das Schickſal des
einzelnen ſeine Arbeit und ſein Erfolg ſeine Sorgen und Mühen
Freud und Leid in des einzelnen Beziehungen zur Geſellſchaft
alles ſucht letzten Endes auf irgendeine Weiſe ſeinen Weg zur Zeitung
und findet dort ſeinen ſichtbaren Ausdruck

Dieſes Mittleramt unvergleichlich an Reichhaltigkeit der Pflichten

und Aufgaben gibt der Preſſe ihre Geltung macht ſie zum Kultur

Erlebens

50 Jahre de Saale Sein

und Machtfaktor von einzigartigem Wert
Aber je größer der Einfluß

und die Macht die ihr mit dem
Dittleramt gegeben ward um ſo

er die e Sſoll die reſſe allezeit R

rung wecken für das Gute und
Schöne Tüchtigkeit und ehrliches
Wollen fördern Vaterlandsliebe
und Gemeinſinn pflegen Eigen
fucht und Niedrigkeit bekämpfen

Gewiß auch die Zeitung iſt
ein Jnſtitut das den Erwerb als
wirtſchaftliche Grundlage nicht
miſſen kann Aber das materielle
Ziel darf ihr nicht voranſtehen über
dem berechtigten Verlangen nach
Gewinn

Jdeales Streben hat ſeinerzeit
den Buchdrucker Otto Hendel
veranlaßt im Jahre 1867 die
Saale Zeitung ins Leben zu

rufen Jn Ehren hochangeſehen
beſtand der
Verlag ſchon ſeit 1717
Manches Werk das ſich als ein
Segen der Menſchheit erwies war
aus dem Verlage hervorgegangen
die gegenwärtige Lutherausſtellung

in der Moritzburg mit ihren alten
Schriften und Kulturdokumenten
iſt dafür Zeugnis Und als Träger
dieſes ſtolzen Namens fühlte ſich
Otto Hendel als er in jenem Jahre
daran ging dem althalliſchen Ver
lag durch die Gründung der Saale Zeitung
ſtarken Sproß zu gewinnen Dem großen deutſchen Vaterlande wollte
er dienen dem fleißig ſchaffenden Volke in Stadt und Land ihm
wollte er Belehrung Unterhaltung und Erhebung bringen und immer
fort zu freudiger tätiger Arbeit am Gemeinwohl aneifern Daß wahrer
Fortſchritt und wahre Hebung der Volkswohlfahrt nur möglich ſeiten
auf dem Boden eines geläuterten feſten Liberalismus war für ihn
unumſtößliche Erkenntnis

Es war keine günſtige Zeit als 1867 die Saale Zeitung unter

dem Namen Bote für das Saalthal ins Leben trat
wehen des Krieges von 1866 waren noch nicht völlig überwunden die

Hendelſche

und Wahrheit n en

r

luxemburgiſche Frage ſtand als drohendes Geſpenſt am politiſchen
Himmel Kriegsſorgen lähmten Unternehmungsluft Und zu dem
allen geſellte ſich im Herbſt infolge von Mißernten eine ſtarke Ver
teuerung aller Lebensmittel Vier Seiten ſtark im beſcheidenen
kleinen Format in einer Ausſtattung die uns heute ſeltſam anmutet

die Reproduktion in der heutigen 1 Feſtbeilage zeigt es nahm
der Botefürdas Saalth al ſeinen Weg in die Oeffentlichkeit
Nur zweimal wöchentlich erſt aber ſchon nach wenigen Monaten
brachte der rührige Verleger das Blatt täglich heraus Das Aufblühen
von Handel und Gewerbe nach dem Kriege von 1870/71 beſchleunigte
vollends die Entwicklung des Unternehmens Raſch wurde es zum
tonangebenden Heimatblatt Unabläſſig wurde an ſeinem Ausbau

gearbeitet Die Großen im Geiſte
die in den letzten Jahrzehnten des
vorigen Jahrhunderts der halliſchen

v m S der
Bibliothek der Geſaniiſiteratur des In und Auslandes

Haym der Geograph Alfred Kirch
hoff der Nationalöskonom Conrad
und viele andere widmeten ihm ihre

Mitarbeiterſchaft Politiſch wurde
die Saale Zeitung zumal nach
dem ſie 1892 zweimal täglich er
ſchien weit über die engere Heimat

a
zu ſeinem

zwetſendertj rigen Beſtehen
Die Frichtg die vom Weltbaum Du geleſen

Und eingeſammelt haſt in Deine Scheuer
Sind reifer Süße zarter Würze voll
Was auf dem Erdenrunde Dichterherzen
Die heißen Schönheitsſucher ſinnend bargen
In edle Horm und was des Grüblers Weisheit
An Golderz ſchürfte aus dem toten Stein
Des Geiſtes und der Seele Opfergaben
Sie bracht ſt Du ſorglich auf den Markt des Tags
Du haſt den Quell der Runſt den Lebensſpender
Jn tauſend Adern in das Volk geleitet
Ob Brite gab ob Deutſcher oder Franke
Hier iſt vereint es unter einem Banner
So haſt auch Du ſo recht im tiefſten Sinne
Gebaut in deutſcher Art an deutſchem Weſen

hinaus zum Brennpunkt aller wahr
haft liberalen Beſtrebungen denen
ſie ohne ſich dem Zwange einer
Fraktion unterzuordnen zu lebens
voller Auswirkung im nationalen
und fortſchrittlichen Sinne verhalf
Ein beſonderer Freudentag war es
die Krönung eines lange erſtrebten
Zieles als es gelang die natio
nalliberale und die fortſchrittliche
Volkspartei für den Wahlkampf in
Halle zu gemeinſamem Wirken zu
ſammenzufaſſen eine Jntereſſen
gemeinſchaft die auch für die Zu
kunft die beſte Gewähr für die er
folgreiche Vertretung des liberalen

Und ſo in deutſchem Geiſte baue fort Gedankens in unſerer Heimat bietet
Kurt v Rohrſcheidt Mit Stolz ſchaut heute die

Saale Zeitung auf die durch
meſſene Wegſtrecke zurück Trotz des

Wettbewerbs der großen Berliner
Blätter denen die Verbeſſerung

der Eiſenbahnverbindungen bequemen Zugang nach Halle gab und
trotz der Konkurrenz der billigen Senſationspreſſe hat die Saale
Zeitung ihren Platz als vornehme vielgeleſene und beachtete große
Provinzzeitung voll zu behaupten verſtanden

Mit Freimut iſt ſie allezeit mochte es auch Opfer koſten für ihre
Ueberzeugung eingetreten Dieſelben Jdeale unter denen ſie groß
geworden werden ſie auch in die neue Zeit geleiten wo wieder Friede

einkehrt und der Wiederaufbau unſeres öffentlichen und wirtſchaft
lichen Lebens ihr neue große Aufgaben ſtellt Jm Seiſte ihres Be

gründers wird e ſich ſern treu bleiben und ſich weiter des Vertrauens

einen neuen lebens

Die Nach

nd Linde der ev e G

V

S S

J



Waffenſtreckung von 60000 Jtalienern
Bisher über 180000 Gefangene Mehr als 1500 Geſchütze erbeutet

Berlin 1 November mtlich
Seine Zu haben für den J November für Preußen

und ElſaßLothringen Jlasgen und n 77 befohlen
Bei der Verfolgung in der ſriauliſchen Ebene haben geſtern
hart öſtlich des unteren Tagliamento 60 000 Italiener mit
mehreren 100 Geſchützen die Waffen geſtreckt Der bisherige
Gewinn der 12 Jſonzo Schlacht iſt damit auf über 180 000
Gefangene und mehr als 1500 ütze geſtiegen Die ita
lieniſche zweite und dritte Armee haben eine ſchwere Nieder
ſage erlitten

Ludendorff

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 1 November

Jm Weſten Oſten und in Mazedonien keine größeren
Kampfhandlungen

Jtalieniſche Front
Unſeren ſchnellen Schlägen im Oſten dem unvergleichlich

zähen Ausharren unſerer Truppen an allen Fronten ins
beſondere im Weſten iſt es zu danken daß die Operationen
gegen Jtalien begonnen und ſo erfolgreich weitergeführt
werden konnten

Geſtern haben die verbündeten Truppen der 14 Armee
dort einen neuen großen Sieg erfochten

Tetle des feindlichen Heeres haben ſich am Taglia
mento zum Kampfe geſtellt

Jm Gebirge und in der Friaultſchen Ebene bis zur Bahn
Udine Codroipo Trepiſo ging der Feind fechtend auf das
Weſtufer des Fluſſes zurück Brückenkopfſtellungen auf dem
Oſtufer hielt er bei Pinzanlo Dignano und Codroipo Jn
einer von dort über BVertiolo Pozzuolo Lavarigno auf
Udine vorſpringenden Nachhutſtellung leiſtete er heftigen
Widerſtand um den Rückzug ſeiner dritten Armee auf das
Weſtufer des Tagliamento zu decken

Von Siegeswillen getrieben von umſichtiger Führung
in entſcheidender Richtung angeſetzt errangen hier die deut
ſchen und öſterreichiſchen Korps Erfolge wie ſie auch in
dieſem Kriege ſelten ſind

Die Brückenkopfſtellungen von Dignano und Co
droipo wurden von prewßiſchen Jägern bayriſcher und
württembergiſcher Jnfanterie im Sturm genommen

Auf allen Kriegsſchauplätzen bewährte brandenburgiſche
und ſchleſiſche Diviſionen durchbrachen von Norden her in un
widerſtehlichem Anlauf die Nachhutſtellungen der Jtaliener
lich des unteren Tagliamento und ſchlugen den Feind zu
rd während erprobte öſterreichiſch ungariſche Korps vom
Jſenzo her gegen die letzte dem Feind verbliebene Ueber
gangsſtelle bei Latizana vorwärts drängten
a erh Den Stgk von Narden abgeſchnittenp treten ben

derſens umfaßt meyr als v 000 Jtaliener dorr die Waffen
Mehrere hundert Geſchütze fielen in die Hände der Sieger

Die Zahl der Gefangenen aus der in einer Woche ſo er
folgreich durchgeführten 12 Jſonzoſchlacht beläuft ſich damit
auf üder 199 0990 Mann die Summe der genommenen Ge
ſchütze auf mehr als 1560

Die ſonſtige Beute iſt an dieſen Zahlen zu ermeſſen
Der Erſte Generalquartiermeiker Ludendorff

Alles rennet rettet flüchtet
Wien 1 Nev Die Wiener Algemeine Zeitung mel

det aus Lugans Jn den italieniſchen Provinzen Treviſe
Vizenza und Paduag herrſcht ungeheure Auf
regung Die VBahnhöfe von Pabua und Vizenza ſind von
Tlerden ron Menſchen belagert die auf Beförderung

arten

17000 Tonnen verſenkt
Serlin 31 Oktober Amtlich Neue UBostErfolge

im Aermelkanal
17 000 Brutto Regiſtertonnen

Unter den verſenkten Schiffen befanden ſich zwei große
Paſſagierdampfer von denen einer bewaffnet war und nach
der wehrend des Sinkens erfolgten Detonation zu urteilen
Mumtionsladung führte

Der Chef des Admiralſtabs der Marine
en J

Terestſchenkos politiſche Rede
Stockholm 31 Oktober Rach einer Rekdung der Peters

hurger Telegraphen Lgentur ſagte Terestſchenke in
ſeiner ſchon erwähnten Rede u a nech Deutſchland tritt
in Polen mit weit weniger Entſchiedenheit auf als in
Litauen und Kurland die wirtſchaftlich ſchwächer
ſind Jn Kurland hat Deutſchland ſchon einen ins einzelne
gehenden wirtſchaftlichen Plan ſeiner Koloniſierung ausge
arbeitet in dem es damit ſeine Soldaten für ihre Mühen
belohnen will Dieſer Plan bezweckt ſicherlich die Stärkung
der deutſchen Kultur in Kurland Aber hier muß Ruß
land feſt erklären daß es nicht dul den wird daß es
des Ausgangs zum offenen Meere beraubt wird Lebhafter
Beifall rechts im Zentrum und auf einigen Bänken der
Linken Demnach trachten die Pläne der ſogenannten
Antiannexisniſten in Deutſchland vor allem

dahin die Lebensintereſſen Rußlands zu gefährden Wir
müſſen Widerſtand leiſten und ebenſo unſere Armee die
übrigens begreift daß die Unverſehrtheit des nationalen
ruſſiſchen Gebiets ihre große Aufgabe iſt

Was die Bedingungen betrifft die die Entwickelung
unſerer ſchöpferiſchen Kräfte ſichern am wenigſten unſere
wirtſchaftliche Unabhängigkeit antaſten und uns den Aus
gang zum freien Meere gewährleiſten würden ſo iſt der

ünſtigſte Weg ſicherlich der der uns an unſere Verbündeten
indet da die deutſche Politik uns gefährlich iſt und wir

uns im Kriegszuſtande befinden Wir daher den
Krieg in enger Uebereinſtimmung mit unſeren Bundes

Mitteldeutsche Privat Bank

her nDer Diand der K

J genoſſen weiterführen und gleichzeitig zuſammen mit ihnen
im innigſten Zuſammenhange die Fragen über Krieg undFrieden und eine tätigere Zuſammenarbeit in dieſem Lriege

ausarbeiten Das i der Urſprung der Pariſer Kon
e die dem Abſchluſſe ihrer Arbeiten nahe iſt und

deren Aufgabe von Lloyd George genau umriſſen wurde
Wir ges in der Konferenz nur eine Sprache führen die
auf den Frieden hinzielt aber auf einen ſolchen der den
ruſſiſchen Genugtuung ſchafft und die Unverletz
lichkeit unſeres Gebietes nebſt der Möglichkeit ſich nach
Süden und nach Norden zu entwickeln fordert Zum Schluß
meiner Rede m ich erklären Wir wollen daß trotz der
ſchwierigen Lage Rußland groß bleibt ſo müſſen wir es alle
verteidigen und beweiſen daß wir Diener eines großen
Jdeals und Söhne einer großen RNatron ſind

Nachdem Deutſchland mehrere ruſſiſche Gebiete beſetzt
hat ſucht es ſie derart zu organiſieren daß ſein Einfluß ſich
dort nach dem Kriege äußert und daß ſie ihm als Stütze
gegen Tr dienen Es wird irgendwo vielleicht damit
Erfolg haben aber im allgemeinen wird es einen Fehlſchlag
erleiden

Petersburg 31 Oktober Meldung der Petersburger
Telegraphen Agentur Die Zeitungen beſprechen lebhaft
die große politiſche Rede Terestſchenkos Vowaja Schiſn
das Organ der Maximaliſten erklärt die Rede Terestſhenkos
ſei nicht genügend von dem friedliebenden Geiſte durch
drungen ohne den nichts den irren Lauf Rußlands zum
Abgrunde aufhalten könne Die bürgerliche Preſſe iſt
mit der Rede mohr zufricden Rijetſch ſchreibt der Miniſter
habe wenigſtens mehrere wichtige Erklärungen gemacht näm
lich daß das Heil Rußlands in der Treue zu den Alliierten
beſtände und daß Rußland keine Schmälerung ſeines Ge
bietes zugeben könne und daß ein eisfreier Hafen im Bal
tiſchen Meere ihm unbedingt nötig ſei

Kaiſer Karl König der Polen und Südöſlaven
Nach den Münch N Nachr treten in Wien immer

beſtimmter Gerüchte auf die ankündigen daß am 4 No
vember dem Namenstage Kaiſer Karls mehrere Ent
ſchließungen von größter politiſcher Wichtigkeit

zu erwarten ſeien Sie ſollen ſich auf das Schickſal des König
reiches Polen und der ſüdſlawiſchen Gebiete beziehen wo
bei beſonders Bosnien und die Herzegowina und
das von OeſterreichUngarn beſetzte Gebiet Serbiens in
Betracht käme Kaiſer Karl ſolle ſich zum König von Polen
proklamieren laſſen und gleichzeitig als Herrſcher der zu einer
gewiſſen Selbſtändigkeit ausgebauten ſüdſlawiſchen
Staaten ausgerufen werden

r

Der Berl Lok Anz ſchreibt daß mit dem Kanzler
wechſel ein werterer praktiſcher Schritt zur
PTarlamentariſierung der Regierung getan werden
würde Das Blatt erfährt dazu aus parlamentariſchen
Kreiſen daß Mittwoch abend der Miniſterpräſident Graf
Hertling geneigt war den Reichskanzlerpoſten zugleich mit
dem des preußiſchen Miniſterpräſidenten anzunehmen Da
bei wurden folgende Perſonalveränderungen in hohen Re
gierungsſtellen als wahrſcheinlich bezeichnet Falls die ent
ſcheid nde Stelle beſonderen Wert darauf legte den Vize
kanzler Herrn Dr He lffe rich in ſeinem Amte zu belaſſen
ſo könnte er bleiben Vorgezogen werden dürfte indeſſen
von ſeiten des Grafen Hertling falls er Reichskanzler werden
ſollte als Vizekanzler der fortſchrittliche Parteiführer Ex
zellenz v Payer zu deſſen Empfang es am Mittwoch nicht
gekommen iſt weil ſein Rheumatismus ihm die Herreiſe aus
Stuttgart nicht erlaubte Vizepräſident des preußiſchen
Staatsminiſteriums ſollte nach den Entwürfen der national
liberale Abgeordnete Friedberg werden der Mittwoch
abend in der Preſſe mitteilen ließ ihm ſei von einer der
artigen Abſicht nichts bekannt und preußiſcher Handels
miniſter an Stelle von Dr Sydow der fortſchrittliche Abge
ordnete Dove Unter Vorbehalt verzeichnet das Blatt die
Meldung daß Dr Helfferich unter dem Eindrucke der vor
ſtehend geſchilderten Lage bereits ſeinen Abſchied eingereicht
habe

Stellungnahme der nationalliberalen Reichs
tagsfraktion

Der Vorſtand der nationalliberalen Reichstagsfraktion
trat am Dienstag zu einer Sitzung zuſammen um zur poli
tiſchen Lage Stellung zu nehmen Die Verhandlungen
führten zur Annahme folgender EntſchließungSee Vorſtand der nationalliberalen Fraktion des

Deutſchen Reichstags begrüßt die Beſtrebungen auf Herbei

führung eines neuen Burgfriedens bis zur Be
endigung des Krieges um die großen Erfolge unſerer
Waffen nicht durch innere Streitigkeiten in Frage zu
ſtellen

r hält eine alsbaldige Erledigung der preu iſchen
Wahlreform im Sinne der kaiſerlichen Votſchaſt für
notwendig Erwünſcht iſt die Aufhebung der politiſchen
Zenſur gegebenenfalls ihre Uebertragung auf die ver
antwortlichen Zivelbehörden Er iſt bereit an einem
Arbeitskammergeſetz mitzuarbeiten und für die
Beſeitigung von Vorſchriften die die Arbeiterbewegung

men einzutreten Wenn ein ſolches Programm dazu
ühren kann daß unter Zurückſtellung anderer Fragen der
Burgſrieden bis zum n gewahrt wird ſo
wäre dies im Intereſſe des Landes freudigſt zu begrüßen
Der Vorſtand wünſcht auf dem Gebiete der auswärtigen

Politik volle Bewegungsfreiheit des Reichs Mit den in
der Antwort auf die Papſtnote dargelegten allge
meinen Grundſätzen iſt er einverſtanden betont aber daß

Axtlengesollsonaſi
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die von der Fraktion ſchon früher abgelehnte Bezugnahme
auf den Mehrheitsbeſchluß vom 19 Juli 1917 der wie auch
von einigen ſeiner hervorragendſten Veſürworter ganer
kannt worden iſt eine tatfächliche Bedeutung nicht
mehr beſitzt nicht mehr bindend iſt

Zur Wahrung des Burgfriedens gehört daß keine
Partei von der Einwirkung auf die Preu des Reiausgeſchaltet wird wenn e bereit iſt auch die en
ſprechende Verantwortung zu tragen

Die Fraktion widerſtrebt entſchieden einer
Trennung des Amtes des Reichskanzlers von dem des
preußiſchen Miniſterpräſidenten fordert vielmehr daß die
bewährte enge Verbindung zwiſchen dem Reiche und dem
führenden Bundesſtaate aufrechterhalten wird

Die Veteiligung der Fraltion an den interfraktionellen
Beſprechungen berührt in leiner Weiſe ihre volle Selbſt
ſtändigkeit wie dies in der Stellungnahme und den Ab
ſtimmungen der Fraktion bisher zum Ausdruck gekommen
iſt und weiter zum Ausdruck kommen wird

Hindenburg über ein engliſch franzöſiſch orientiertes
Belgien

Eſſen 1 Nov Auf ein Telegramm des Alldeutſchen
Verbandes in Eſſen hat Generalfeldmarſchall v Hinden
burg geantwortet

Dem Alldeutſchen Verband in Eſſen herzlichen Dank
für das freundliche Gedenken und däs Gelöbnis durchzu
halten Daß unſere rheiniſch weſtfäliſche Jn
duſtrie durch ein engliſch franzöſiſch orientiertes Belgien
ſtark gefährdet wäre wird jedermann anerkennen
müſſen

Hundert Jahre Kultusminiſterium
Vor hundert Jahren wurde das Preußiſche Kultus

miniſterium gebildet und am 3 November 1817 Karl Frei
herrn v Stein zum Altenſtein unterſtellt Eine Geſchichte
dieſer Zentralbehörde würde ſo ſchreibt der Hallenſer
Kunſthiſtoriker Profeſſor Waetzoldt der als Hilfsarbeiter des
Kunſtdezernenten früher ſelbſt dem Miniſterium angehörte

ein lehrreiches Bild aus der inneren Politik Preußens
und ſeiner Verwaltung geben ſo weit ſie Kirche und Schule
Wiſſenſchaft und Kunſt betrifft Das Kultusminiſterium hat
das Glück gehabt langfriſtig weitſichtige Leiter und unge
wöhnlich begabte Räte beſeſſen zu haben Zuerſt Altenſtein

und Eichhorn mit deren Namen man eine Aera preußiſcher
Wiſſenſchaftsgeſchichte bezeichnen kann dann nach dem Roten
Jahr Ladenberg und v Bethmann Hollweg Dies Mini
ſterium des Geiſtes hat das Beſte getan um den Unterricht
in Preußen auf die Höhe zu bringen von der aus der
preußiſche Schulmeiſter Königgrätz und Tannenberg gewinnen
konnte

halle und Umgebung
Halie den l November 1917

Amtlicher Teil
Städtiſcher Puddingpulververkauf

tn der Talamtſchule am Freitag den 2 November
Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Nummern

der Lebensmittelſcheine 24 501 28 500 vormittags von 8 bis
12 Uhr und die Nummern 28 501 35 000 nachmittags von

6 Uhr
Für jede Perfon eines Haushalts wird ein Paket zum

Preiſe von 40 Pfennig abgegeben
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abgs

zähltes Geld bereit halten

Abholung der Winterkartoffeln
Am Freitag den 2 Novbr von 1t2 Uhr vormittags

und 4 Uhr nachmittags können diejenigen Perſonen auf
dem Güterbahnhofe Oſtgleis 120 ihre Kartoffeln abholen
deren BVezugsſcheine mit dem Aufdruck Selbſtabholer und
den Nummern 1241 1460 verſehen ſind Die Bezugsſcheing
ſind hierbei abzugeben

Kunſthonig
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Septbr

bezw 4 Novbr 1915 wird der Verkauf des der Stadt über
wreſenen Kunſthonigs wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Freitag den 2 November Für
jede Perſon eines Hausghalts kann ein viertel Pfund ver
abſolgt werden Der Verkaufspreis beträgt 60 Pfennig für
das Pfund

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern
den Kunſthonig einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug
von Kolonialwaren neu in die Kundenliſten eingetragen
indx Die Abgabe hat unter rn der Marke 110 deg

Warenbezugsſcheins XI zu erfolgenDie Vertaujer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
ebündelt im Stadt Ernadeungeamte Marktplatz 22 erſtes

Voergeſchoß Saal links gen 8 Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes einzureichen9 Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
s 17 der Verordnung vom 25 Sept bezw 4 Nov 1915

Bekanntmachung

Die ſtädtiſche Frage t t Fe eder
vom 1 November d Js ab bis auf weiteres werktägg i Uhr vormittags bis 2 Uyr nachmittags für den Verkehr mit
dem Publikum geöffnet

Halle den 31 Oktober 1917 Der Magtſtrat

Boststrasse 12
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Nen Höchlnretje ar O
Vom 1 November 1917 darf für e ein Zuſchlag zu den

h Höchſtpreiſen eintreten Vol Bekanntmachung der
eichsſtelle für Gemüſe und Obſt vom 26 Juli 1917

Es dürfen demgemäh m n verkauft werden
Uezſe 1 Sorte zu 72 fund
Aepfel 2 Sorte zu 45 undBirnen 1 Sorte zu 66 Pf We r
Birnen 2 Sorte zu 40 Pf das Pf

Dieſe Preiſe ſind Hörhſtpreiſe im Sie

Bekanntwachung
Es wird erneut darauf hingewieſenVerordnung vom 9 Dezember 1905 alle z der Behandlung von

Kranken jeder Art unbrauchbar gewordenen Frole und Geräte
namentlich Verbandſtoffe Unterlagen und zu Verbänden be
nutztes Material alsbald nachdem ſich ihre Unbrauchbarkeit
herausgeſtellt hat durch Verbrennen zu vernichten ſind Es
iſt insbeſondere verboten ſolche Gegenſtände in Müllgruben zu
werfen oder ſie ſonſtwo aufzubewahren Zuwiderhandlungen ſind
in der genannten Verordnung mit Geldſtra a bis zu 30 Mark im

nvermögensfalle mit Haft bis zu drei Tagen bedroht
Halle den 30 Oktober 1917

t ehdnorttazeſete

nach der Polizei

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Der als Polizeibeamter auf Widerruf vereidigte Hilfsdienſt

oflichtige Glaſer Re nhold Arnold iſt aus dem Dienſte der
Heeresverwaltung entlaſſen worden

Er iſt daher nicht mehr zur Wahrnehmung volizeilicher Be
fugniſſe berechtigt

Halle den 31 Oktober 1917
Die Polizeiverwaltung

Lokaler Teil
Ein Telegramm des Kaiſers

Jm Namen des Generalſuperintendenten der preußiſchen
Landeskirche hatte der Vizepräſident des Evangeliſchen Ober
kirchenrats Dry ander ein Telegramm an den Kaiſer ge
cichtet Darauf iſt folgende Antwort eingegangen

Exzellenz Oberhofprediger D Dryander
Oranienburger Straße 76a

Empfangen Sie Meinen wärmſten Dank für den
treuen Huldigungsgruß den Mir die Generalſuperinten
denten der Landeskirche namens ihrer Gemeinden durch

Jhren Mund zum e ehe haben ausſprechen laſſen Unſere eier an den Gräbern der Refor
matoren haben wir leider auf friedlichere Zeiten ver

ſchieben müſſen Um ſo tiefer empfinde Jch am Erinne
rungstag des 31 Oktober den Dank für die religiöſen und

ſittlichen Kräfte die unſere evangeliſche Kirche immer

Berlin

wieder aus den Glaudensgütern der Reformation geſchöpft
die ſie kraft ihres reformatoriund für die großen Dienſteſchen Gedankeninhalts in ſtiller opferwilliger Arbeit und

in friedlichem Wettbewerb mit den anderen Kirchen dem
Väterland geleiſtet hat Glaube iſt nach Luther eine
kühne verwegene Zuverſicht auf Gottes
Gnade Dieſe Zuverſicht auf Gottes Gnade und Luthers

ſieghafter Glaube daß Gott noch große Dinge mit dem
deutſchen Volke vorh abe haben ſich in pjier Jahrhunderten
bewährt und ſich und unzähtige andere durch die großen

Entſcheidungen dieſes Krieges hindurchge
tragen Möchte unſere Feier dazu beitragen daß unſer
Volk in ſolchem Glauben opferwillig einig und ſtark ausharre vis uns der endonttisge Sieg zuteil

wird gez WilhelmPaulusgemeinde Nachdem die Reihe dex Reformationgsfeſt
r durch eine Kirchenmuſik des Pauluskirchenchors am Sonn

g nachmittag eröffnet war die der vollbeſetzten Kirche das
ied Luthers vorführte u a auch die beiden Bachſchen Kan
ten Aus tiefer Rot und Ein feſte Burg fand am Vor

mittag des 31 Oktober ſelbſt ein Jugendgottesdienſt ſtatt Rund
1200 Kinder füllten die Kirche ein Knaben und ein Mädchen
chor ſowie Solageſang verſchönte die Feier und Paſtor Haberland
wrach von dem was wir der Reformation verdanken und wie
wir ihr danken ſollen Dann wurde vor der Kirche als Gegenſtück
zu der am 19 Oktober 1913 gepflanzten Vaterlandseiche eine
Luthereiche gepflanzt unter Geſang von Fin feſte Burgund einer Anſprache Paſtor von Broeckers die in markigen

Worten ausführte daß wie der Eichbaum in der Erde ſo in derKinder Herzen der Glaube an Gottes Gnade feſtwurzeln ſolle
damit ſie ſtark und treu ſtänden in den Stürmen des Lebens
Die Hauptfeier am Abend füllte das Gotteshaus wieder und
verlief nach der vom Ev Oberkirchenrat vorgeſchriebenen Feſt
ordnung in weihevoller Weiſe unter Mitwirkung des Kirchen
chors und mit Predigt von Pfarrer Bach über Römer 1 16 u 17

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theaber
teilt mit vaß neben den BVerufskünſtlerklaſſen für Geſang Redekunſt Klavier Violine Cello Kontrabaß Blasinſtrumente Dir
genten Schauſr ieler Lehrer Diplom und Abſchlußprüfung nach
den Satzungen des Direktoren Verbandes deutſcher Konſervatorien

und Muſikſemingare Schelgeſanzlehrer mit Abſchlußprüfung inBerli auch für Dilettanten und i de Srund ſchule für

7 Lebenstahre an für die Fächerr u für Anfänger in Wſans e e ſind r War
daß nicht nur Klaſſen ſondern auch Einzelunterricht belegtwerden kann Auberdein daß ſtimmbegabte Damen und Herren
auch ohne daß ſie Solounterricht in der Anſtalt genoſſen haben
im Chor und Orcheſter Aufnahme finden Die Chorübungen der
Choroberklaſſe werden regelmäßig Donnerstags 7 Uhr dieOrcheſterübungen des Konſervatoriumsorcheſters Mittwochs um
6 Ubr unter Leitung des Direktors abgehalten Beſonders be
gabte unbemittelte Schüler können Ermäßigungen oder Frei
tellen erhalten Geſuche ſind unter Beifügung eines ſelbſtgechriebenen Lebenslaufes mit Angabe der Ehulbiſdung im

Sekretariat einzureichen Anmeldungen werden täglich ent
gegengenommen Eintritt jederzeit Sprechſtunden des Direktors
außer Sonn und Feſttags täglich von 12 1 und 4 Uhr beivorheriger Anmeldung auch zu anderen Zeiten Näheres ſiehe

Anzeige
LutherGedächtnis Ausſtellung Moritzburg Der angekündigte

Vortrag des Herrn Dr Werminghoff in derLuther Gedächtnis Ausſtellung am Sonntag findet vormittags
2212 Uhr ſtatt

Auf den Spuren eines Soleetenſelbſtmordes Am 29 10
wurden auf der Nordſpitze der Peißnitzinſel 1 Militärrock und
Militärmantel mit der Regimentsnummer 48 1 Feldmütze1 graue Halsbinde und 1 Paar Militärftiefel vorgefunden Der
Rock trägt im Futter die Namen Bröſe und Jacol mit Tintenſtift
eingeſchrieben Bei den Sachen befanden ſich ferner 1 Soldbuchund 1 Schießbuch auf den Namen Landſturmmann Bruno
Johann Kirſch am 22 6 1878 in Unruhſtadt Kreis Bomſt
geboren 1 Urlaubsſchein und Militärfahrſchein zur einmaligen
Fahrt von Unruhſtadt bis Raucourt über Zillichau Halle aus
gefertigt am 11 10 1917 1 RNotizbuch und ein Brief datiertNeu Welzow den 22 10 mit der Unterſchrift von Jhrem Meiſter
und Frau nochmals vieie Grüße von Einil Lehmann Da die
Hoſe zu den Uniformſtücken fehlt iſt es nicht ausgeſchloſſen daß
der Eigentümer der Sachen den Tod in der Saale geſucht und
gefunden hat Es wird daher gebeten falls eine männliche
Leiche an den Ortſchaften die an der Saale belegen ſind gelandet
wird der Kriminalpolizei in Halle Kenntnis zu geben Ver
breitung dieſer Niederſchrift durch die Zeitungen der Nachbar
ſtädte iſt erwünſcht

Wer iſt der Tote Am 7 10 wurde eine jugendliche männ
liche Perſon im Alter von 18 20 Jahren auf der Bahnſtrecke
Merſeburg Corbetha der der Kopf abgefahren war aufgefunden
Kleidung graukarrierte Hoſe blaue Weſte ſchokoladen
braunes Jackett ſchwarze Schnürſchuhe und Jugendwehrmütze
Der Tote hatte einen 50 Pfennigſchein der Stadt Halle bei ſich
aber keine Ausweispapiere Wer über den Toten Auskunft geben
kann wird gebeten ſich alsbald bei der Kriminalpolizei Zimmer
Nr 72 oder 73 zu melden wo ein Lichtbild des Toten ausliegtMöglichſte Verbreitung dieſer Notiz durch die Zeitungen der
Nachbarſtädte iſt erwünſcht da der Verſtorbene auch nach einem
Nachbarorte gehören kann

Theater Konzerte und vorträge
Stadttheater Heute Donnerstag findet die erſte Wieder

holung von Mozarts Don Juan mit Kammerſänger re
als Gaſt in der Titelrolle ſtatt Freitag wird Lortzings Zar
und Zimmermann gegeben Sonnabend nachm 38 Uhr als
Schülervorſtellung Prinz Friedrich von Homburg abends 8 Uhr
2 Sinſonie Konzert unter Leitung von Prof Dr Georg Schu
mann aus Berlin der auch gleichzeitig als Soliſt Klavier mit
wirkt Am Sonntag wird nachm 34 Uhr Richard Wagners
Fliegender Holländer mit Fritz Kerzmann in der Titelpartie

gegeben Die Senta ſingt Dina l Abends 7 Uhr
findet die erſte Aufführung von Lortzings Waffenſchmied ſtatt

Thalia Theater Am Sonntag den 4 November finden zweiGaſtſviele des Stadttheoter Perſonals im Thalia Theater ſtatt
Nachmittags 34 Uhr wird das beliebte Luſtſpiel Der Raub der
Sabinerinnen bei kleinen Preiſen gegehen Abends 7 Uhr
kommt das Schauſpiel Heimat von Sudermann zur Aufführung

U T Lichtſpiele Alte Promenade 11a Morgen beginnt der
neue Spielplan und zwar verſpricht derſelbe recht vielſeitig zu
werden Das Drama ſoll ſpannend und intereſſant das Luſtſpiel
in welchem einige unſerer größten deutſchen Filmhumoriſten
ihren geſunden Humor zeigen das Beſte ſein was augenblicklichgezeigt wird Jugendliche haben von 5 ühr Zutritt

UT Lichtſpiele Leipziger Straße 88 Der überaus gute Be
ſuch das täglich ausverkaufte Haus hat in der vergangenen Woche
bewieſen wie beliebt die nach ſo langer Zeit hier wieder auf
dem Spielplan erſchienene Künſtlerin Lotte Reumann in
Halle iſt und wir konnten wiederholt feſtſtellen daß keiner der
Beſucher enttäuſcht von dannen ging

Provinzial Nachrichten
Zußammenſchluß der Reichs Staats umd Gemeindebeamten

S Kaſſel 1 Nov Jn einer von einer Anzahl von Beamten
vereinen einberufenen öffentlichen Verſammlung an der viele
Hunderte von Beamten teilnahmen der große Saal der StadtStockholm reichte nicht aus die Erſchienenen zu faſſen ſprach
Abg Delius über Zukunſtsaufgaben Seine Ausführungen die
ſich auch mit der Reuorientierung beſchäftigten fanden rauſchen
den Beifall An der Ausſprache beteiligten ſich der national
Aba Dr Schröder der antiſemitiſche Abg Heinz und der Vor
dende des Vereins der Fortſchrittl Volkspartei Darauf wurde
a der Beamten einſtimmig beſchloſſen

Dresden 29 Okt Krieges t des Verband e ſasriſoer s dir re ie vön etwa
1000 Jnduſtriellen beſuchte Kriegstagung de Verbandes

ſächſiſcher Jnduſtrieller beſchloß die Zuſammenlegung der
h möge nur dann erfolgen wenn Erſparniſſe
von Arbeitskräſten Kohlen und Transportmitteln erzieltwürden Ferner ſollten die Jntereſſenterr vorher gehört
e über den Krieg hinaus vermieden werden
und die Zuſammenſchliehungen nur durch das Kriegswirt
ſchaftsamt erſolgen dürfen alle r ſeien glermäßig g Zuſammenlegung heranz e Zwangsſynd
kate würden allgemein abgelehnt stagsäbgeordneterDr Streſemann ſprach mit großem Beifall über die Jnduſtrie

lage im Kriege und betonte daß unter allen ſtänden
durchgehalten werde t

Geſchäftsverkehr
Für die Verbſfentlichnnger unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die Redaktion

keinerlei Verantwortung
Daimler MotorenGefellſchaft Stuttgart Untertürkheim Die

Firma wurde im Jahre 1882 durch Herrn Gottlieb Daimler ins
Leben gerufen 8 Jahre ſpäter nachdem es dem Erfinder der
Motoren gelungen war ſeine Erfahrungen auf dem Gebiete des
Motorenbaues praktiſch zu verwirklichen erfolgte die Gründung
der Daimler Motoren Geſellſchaft Eine ſteile Entwicklungskurve
vom kleinen Unternehmen zum Großberrbebe nahm ihren Anfang
und heute ſteht die Geſellſchaft als ältehe ihrer Art mit an der
Spite aller groß induſtriellen Werke bekannte Mercedes
Motor hat infolge ſeiner techniſchen Vollkommenheit die ganze
Welt erobert ſo daß die nationale Streitfrage über das Vater
land des Automobilismus zugunſten Deutſchlands entſchieden
wurde Unzählige Kraftfahrzeuge aller Art ſind von der Daimler
Motoren Gefellſchaft in alle Welt hinausgegangen ein Zeichen
daß die Fabrikate den verwöhnteſten Kalprüchen genügen Wir
finden den Daimler Motor zu ebener Erde auf dem Waſſer ſowie
in der Luft überall hat er ſich glänzend bewährt und wird ſeine
Ruhmeslaufbahn fortſegen ſolange die noderne Technik arbeitet
Durch den ltkrieg ſind die umfangreichen Werke der Daimler
Motoren Geſellſchaft Stuttgart Untertärkheim ſowie Berlin
Marienfelde mit ihrer geſamten Prodpktion in den Dienſt des
Vaterlandes getreten und haben weſentlichen Anteil an den
hervorragenden Erfolgen deutſcher Waffen Jn Cannſtait bei
Stuttgart iſt von ſeiten der Firma ein eigener Flugplatz errichtet
worden Die Organiſation der Geſellſchaft iſt muſtergültig Ueber
20 Filialen in allen Großſtädten des Reiches zeugen von der
de Aufnahme der Fabrikate auf dem Markte Auch in

Halle befindet ſich ein größeres Verkoufsbureau Magdeburger
Straße 59 Jm übrigen verweiſen wir unſere Leſerſchaft auf das
Jnſerat in der vorliegenden Nummer

andel Gewerbe und verkehr
Vom Kaliſyndikat t

wird uns geſchrieben Die Geſellſchafterver ſammlung des Kali
ſyndikats ſtand unter dem Eindruck der ungünſtigen Lage inwelche die völlig ungenügende geſetzliche Geſtaltung der Verkäufs
preiſe Arbeiter Kohlen und Wagenmangel die Kaliinduſtrie
gebracht haben Der Vorſitzende Herr Geheimer Juſtizrat
Kempner wies auf den Zuſtand der Gruben und Fabriken und
die gewaltige von niemand erwartete Steigerung der Selbſtkoſten
hin und machte Mitteilung von dem einſtimmigen Beſchluſſe des
Aufſichtsrats durch eine ausführlich begründete Eingabe erneut
an die geſetzgebenden Körperſchaften mit der Bitte heranzutreten
endlich der Kaliinduſtrie ſehr weſentlich er
höhte Verkaufspreiſe zu gewähren die ſie in denStand fetzen den großen Aufgaben gerecht zu werden welche ihr
während des Krieges und beſonders nach Friedens chluß zufallen

Der Vorſtand berichtete daß der Abſatz der erſten neunMonate dieſes Jahres 8,054 Millionen Dstr Keintali betroge
und nur unweſentlich höher ſei als im gleichen Zeitraum des
Voriahres Der Wert dieſes Abſatzes helaufe ſich auf und
181 Millionen Mark Der Durchſchnittserlösvreie zür alle Kali
ſorten war im Jahre 1913 dem letzten Friedeneinhbre 17Mark für den Doppelzentner Reinkali während er in 2 e 1917dem vierten Kriegsjahre etwa 21,5 Mark betragen ürcle
Es gibt kein Jnduſtrie und kein landwirtſchaftliche c Srneugris

für welches nur ein ſo geringer Aufſchlag in Frage komm
Die Nachfrage der deutſchen Landwirtſchaft vo h Ha alen

iſt außerordentlich ſtark Während ſie im Jahre 1913 52
Dztr Reinkali bezog ſind im Jahre 1916 6,8 Million Vetrgeliefert worden ſie wird in dieſem Jahre voransßchtlt mehr
als 7 Millionen Dztr Reinkali erhalten

Die Geſellſchafterver ſammlung genehmigte den Bettritt
weiterer drei Kaliwerke zum Syndikat und nahm die entſprechende
Erhöhung des Stammkapitals vor 30 Werken find durch die
Verteilungsſtelle für die Kaliinduſtrie Erhöhungen ihrer Be
teiligungen zugebilligt worden die ebenfalls in einer Erhöhungdes Stammkapitals Ausdruck fanden das nunmehr 1 526 000
beträgt Die übrigen Verhandlungen bezogen ſich auf innere
Syndikatsangelegenbeiten

r e e rVerantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmarnfür den örtlichen Teil für Provinsialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Fenilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw Dr K arl Bae r für den Anzeigenteil
Hugo Franka Druck und Verigg von Otto Hendel

Sämtlich in Halle

Gegründet 1865
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Mintär

Ausrüstungen

Offen
und geschlossen tragbare

Gürteljacke
zu Röcken von gleichem oder abetechendem Stoff

Ullstein Schnittmuster Nr 7299 rn

Allstein Schnittmuster
en in Halle nur bei J Lewin erhältlich

S Je knapper die Stoffe desto wichtigerGediegene Verarbeitung e le war e
unnmunnmni 4 Aueſunung An fe rti 9 un 9n n nen e Hervorragonde Vorschriftsmössiger

Mässiqe Prejse
tunniuniſumninnuuiiuu Ah t ſ 5 t feldzugsbekleidung
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J e i r 4 7 en Feldblusen Mäntel

Paolefofs für Herren und Jünglinge t i R ith65 82 105 und höher ange oSen elnosennene S Jaokenkleidern Wanteln Kostümröcken 9
In grosser AuswahlDamendlusen Madohen und Koaben

e t d Jünglbuster r Bekleläung Damenhüten I Summi und Regenmönfel
Knaben und Mädeben H ten Damenputz Pelerinen

Anzüge jur Herren und Janginge Weiss waren und Aleidersteffen jeglicher Art Waorme Westen Pelzwesfen
e e r m von e der Bern r Firmon 4 Reichhaltige Läger in sämtlichen

Reſchhaltige Ausvahl in Militär Bedarfs ArtikelnKinder Kleidung v e e See e de für alle Waffengattungenre e e können Nach wie vor legen wir Wert aul gute Qualitäten beste

Verarbeitung reiche Farben und Stoflaunwahl JFlieger Ausrüstungen
Beachten Sie bifie unsere Auslagen
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Weltgegensätze alter und neuer Zeit
Von Profeſſor Dr phil et jur Theodor Lindner Geheimer Regierungsrak

gingen um Raum und Beſitz um Beute als Angriff
und Verteidigung doch die wenigſten von ihnen hatten
eine größere Bedeutung für die zukünftige Welt Sie

ſchloſſen keine Weltgegenſätze in ſich Unter ſolchen verſtehe ich
nicht einen jeweiligen ſondern einen dauernden und grund
ſätzlichen Wettſtreit zwiſchen großen Mächten Solche Kämpfe
werden nicht nur um politiſche Fragen geführt auch geiſtige
Kräfte und Jdeen können miteinander um ihren Be
ſtand und Sieg ringen Alle dieſe Gegenſätze verſchiedener
Art kommen und löſen ſich wieder aber oft tauchen ſie von
neuem auf weil ſie aus einem tieferen Grunde hervorgehen
und daher auch in ſpäteren veränderten Zeiten wieder her
vortreten können Jn ihnen ſpielt ſich ein hauptſächlicher
Jnhalt der Weltgeſchichte ab

Der Urſprung mancher heutigen Weltgegenſätze liegt ſchon
in früheren Zeiten Das Altertum ſchloß für einen großen
Teil der damals bekannten Welt mit einer mächtigen uni
verſalen Einheit ab mit dem römiſchen Kaiſerreich das ſich
rühmen konnte die geſamte wertvolle Kultur in ſich zu ver
einen alles was den Namen Menſchheit verdiente zu
ſammenzuſchließen Nach zwei Jahrhunderten des Frie
dens des längſten den Europa je genoſſen hat trat der Zer
fall ein Die Germanen ſtiegen in die Höhe aber ihr Auf
treten war kein eigentlicher Weltgegenſatz denn ſie wollten
das Reich das ihnen Ehrfurcht einflößte nicht zerſtören
und nur die inneren Schäden in dem altgewordenen Reiche
bewirkten daß es endlich erlag und durch die germaniſchen
Staatengründungen die Verteilung Europas entſtand die
trotz aller Veränderungen ſeine politiſche Grundlage bis
heute gebildet hat Doch das römiſche Kaiſerreich ging nicht
ganz unter denn die öſtliche Hälfte das Byzantiniſche Reich
erhielt ſich mit großartiger Kraft noch Jahrhunderte als
Schutzmauer gegen alle die Feinde die von Oſten heran
zrängten auch gegen den ſeit dem ſiebenten Jahrhundert
anſtürmenden Jſlam Jndem Konſtantin der Große die
chriſtliche Religion anerkannte ergab ſich ohne Kampf die
unendlich wirkſame Verbindung von Römertum und
Chriſtentum aus der fortan die Kultur des Abendlandes
hervorging Das Chriſtentum war zur Weltreligion ge
worden die dann für das Abendland ihre Einheit in der
römiſch päpſtlichen Kirche erhielt

Den Wirren der Völkerwanderung machte das Kaiſer
zeich Karls des Großen ein Ende doch es zerfiel bald und
gab damit dem Deutſchen Reich und Frankreich daneben

talien doch dieſem nicht als Reich den Urſprung Der
egenſatz zwiſchen Romanen und Germanen war damit ent

ſtanden doch wurde er lange nicht ſonderlich als nationaler
empfunden Aber Frankreich machte den Anſpruch der
rechtmäßige Erbe des karolingiſchen Reiches zu ſein begehrte
als ſolcher Jtalien und die Rheingegenden Damit begann
der große Kampf Deutſchlands und Frankreichs der im
Grunde noch heute ſogar mit ähnlichen Zielen fortdauert
Der Weſten mußte ſich jedoch jahrhundertelang beſcheiden
während das Deutſche Reich in die Höhe ſtieg die Kaiſer
würde an ſich nahm und als alleinige Macht des Abendlandes
ſein Anſehen weit ausdehnte

Da erhob ſich der Kampf zwiſchen dem Papſttum das
uIs Leiter der chriſtlichen Kirche kraft göttlicher Einſetzung
den Vorrang beanſpruchte und dem Kaiſertum das ſeine
alten Rechte behaupten wollte Jn dieſem Kampf zwiſchen
Kaiſertum und Prieſtertum zwiſchen der weltlichen und
der geiſtlichen Macht in den ſich der um Jtalien einſchloß
zerfiel das Deutſche Reich in viele Fürſtentümer die die
Oberhoheit der Kaiſerkrone lähmten und ſeit dem drei
zehnten Jahrhundert hörte es auf Weltmacht zu ſein
während das univerſale Papſttum in Europa gebot Zu
gleich ſtieg Frankreich das im Unterſchied zu Deutſchland
allmählich eine feſtere Einheit erlangte glänzend an Kultur
und Macht empor und nahm ſeine alten Grenzforderungen
gegen den öſtlichen Nachbar wieder auf

Doch trat ihm ein neuer Feind in den Weg England
zwar noch klein aber voll friſcher Volkskraft ſtrebte von der
Normandie aus danach Frankreich zu erobern und ſo ge
rieten die beiden Reiche und Völker in den Gegenſatz der
ſich mit mehreren Zwiſchenpauſen bis in die Gegenwart
fortgeſponnen hat als dauernder Beſtandteil der europäiſchen
Politik Doch England konnte damals den ungleichen
Streit nicht durchführen und mußte ſich zurückziehen ohne
ſeine Feindſchaft aufzugeben

Später bildete ſich ein größerer Gegenſatz heran der
gang Eurova umſpaunend die bereits beſtehenden politiſchen
Verhältniſſe in fich aufnabm der zwiſchen Habsburg
Spanien und Frankreich Der Deutſche Kaiſer Karl V
vereinigte unter ſeinem Zepter außer den deutſchen Hous
beſitzungen auch Spanien die Niederlande in Jtalien Mai
land und Neapel und ſein Bruder Ferdinand erwarb Un

S es Reiche gab fanden auch Kriege ſtatt Sie garn Böhmen und Schleſien Spanien war zugleich neben
Portugal das erſte Reich das durch Eroberungen in Amerika
über reichen Kolonialbeſitz verfügte

Dieſe Monarchie Karls V war das erſte wirkliche Welt
reich in Europa mit ihm fing die neue Weltgeſchichte an
die das fünfzehnte und ſechzehnte Jahrhundert mit den aller
wichtigſten Neuerſcheinungen geiſtigen und politiſchen er
öffneten Das Leben wurde unendlich vielſeitiger

Frankreich von allen Seiten umklammert mußte ſich
zur Wehr ſetzen Jn den Gegenſatz zwiſchen Habsburg und
Frankreich flochten ſich neue Weltverhältniſſe von aller
größter Wichtigkeit ein Die deutſche Reformation Luthers
fortgeführt und erweitert durch die Kalvins zerſprengte die
Papſtkirche und machte einer zwingenden einheitlichen Autori
tät in religiöſen und geiſtigen Dingen ein Ende Seitdem
ſtehen ſich zwei Weltanſchauungen die katholiſche und die
proteſtantiſche gegenüber weil die religiöſe Richtung auch
die geſamte Lebensauffaſſung beeinflußte Noch jetzt iſt ihr
Streit nicht zur Ruhe gekommen Weil die Reformation
nicht allgemein durchdrang führte ſie zu Religionskriegen
und politiſchen Strömungen die beſonders Deutſchland er
fahren mußte Jm großen und ganzen wurde deſſen Norden
proteſtantiſch während der Süden katholiſch blieb ein wei
terer Grund zur Auflöſung von Reich und Volk Das Haus
Habsburg verharrte bei der alten Religion Auch Frank
reich tat das aber benutzte die gute Gelegenheit der Un
einigkeit Deutſchlands indem es trotzdem die dortigen Pro
teſtanten gegen den katholiſchen Kaiſer unterſtützte

Karl V teilte ſeine Lande in Deutſchland und Spanien
Philipp II von Spanien ſtellte ſich die Aufgabe den Katholi
zismus freilich in ſpaniſcher Abhängigkeit zur allgemeinen
Hexrſchaft zu bringen Ganz Eurepa wurde in die Re
ligkonskriege hineingezogen Philipp kam in Kampf mit
Eliſabeth von England die die engliſche Hofkirche begründet
hatte und mit den Niederlanden von denen ein Teil unter
der Führung von Holland von der katholiſchen Fremdherr
ſchaft abfiel Der Kampf in Europa dehnte ſich weiter aus
und erhielt dadurch beſondere Wichtigkeit Denn England
wie die Holländer trugen ſiegreich ihre Waffen gegen Spanien
auf und über die Ozeane England bildete ſich erſt jetzt
zur Seemacht heran Eben war die weite Welt des Jndiſchen

gründeten Engländer und Holländer Kolonien Damit ſetzte
auch eine Weltwirtſchaft ein Es waren Veränderungen
von ungeheurer Tragweite Seeherrſchaft und Kolonial
weſen der Handel wurden Triebfedern der großen Politik
auch ein neuer Gegenſtand der Eiferſucht der Nationen

Damals ſah ſich Europa von Oſten her bedroht der
Jſlam war vom Orient nach Europa hinübergeſetzt Die
Türken eroberten 1453 Konſtantinopel und unterwarfen die
mannigfachen ſlawiſchen Völker auf dem Balkan die ſeit
dem bis ins neunzehnte Jahrhundert geiſtig und national
in Feſſeln geſchlagen blieben Selbſt Ungarn mit ſeiner
Hauptſtadt geriet zum größten Teil unter türkiſche Herr
ſchaft Das Haus Habsburg in beiden Flanken bedroht
war dadurch in dem Kampfe gegen Frankreich ſchwer ge
hindert

Dieſe Verhältniſſe kamen zur Wirkung zuerſt in dem
Dreißigjährigen Kriege der ein allgemein europäiſcher wurde
Der Wettſtreit der Konfeſſionen erloſch zwar allmählich weil
keine die andere hatte beſiegen können den Hauptvorteil trug
Frankreich davon Deutſchland mußte ihm den größten Teil
des urdeutſchen Elſaß nebſt Metz Toul und Verdun ab
geben Darauf nahm Ludwig XIV mitten im Frieden
1681 Straßburg weg und brachte in den Raubkriegen noch
weitere Teile des Reiches an ſich großartige Annexionen
Es ſchien daß Frankreich ganz Europa unter ſich beugen

würde die franzöſiſche Sprache wurde damals zur Welt
ſprache Schon vorher war es Frankreich gelungen auch das
rückſtändig gewordene Spanien zurückzudrängen Doch an

Stelle des habsburgiſch franzöſiſchen Gegenſatzes trat als
bald ein anderer die alten Verhältniſſe lebten wieder auf
gegen Frankreich erſchien wiederum England im Felde Dort
war 1688 durch die Vertreibung des Hauſes Stuart Wil
helm III von Oranien Holland König geworden und weil
Frankreich die Stuarts unterſtützte zwang es ihm den Kampf
auf Das habsburgiſche Haus in Spanien erloſch 1700 und
um die Erbſchaft die Ludwig XIV gegen Oeſterreich für
ſeinen Enkel begehrte entſpann ſich ein langwieriger Krieg
deſſen Seele anfangs König Wilhelm III von England war
Ludwig XIV behauptete ſchließlich Spanien die Ko
lonien für ſeinen Enkel doch das war nicht das
ergebnis Enaland das 1704 Gibraltar beſetzt hatte beſaß
jetzt die Herrſchaft auf dem Mittelmeer und auf den großen

waren beiſeitegeſchoben und fortan war die ozeaniſche
Politik eine der Hauptweltfragen

und Atlantiſchen Ozeans entdeckt worden und in ihnen

Weltmeeren erſt Spanien dann Holland jetzt Frankreich

Hauptſächlich von England ging ein neues Dogma aus
das vom europäiſchen Gleichgewicht Ein Staat der die
Ruhe ſtörte ſollte auf den Widerſtand der anderen Mit
glieder des europäiſchen Konzerts ſtoßen Dieſe Lehre wurde
bald und blieb für England ein Hauptmittel ſich auch in
die feſtländiſchen Angelegenheiten einzumiſchen Dazu
ſollten ihm die anderen Staaten dienen es verſtand vor
trefflich durch Verträge und die Macht ſeines Geldes deren
militäriſche Kräfte für ſeine Zwecke zu verwerten das eigene
Volk zu ſchonen eine Kunſt die es noch heute übt Der
einzige noch mächtige Nebenbuhler war Frankreich Jn der
zweiten Hälfte des achtzehnten Jahrhunderts konnte der
ältere Pitt der erſte engliſche große Erfolge
aufweiſen er entriß Frankreich Kanada während Bri
tannien ſeine Herrſchaft in Jndien begründete

Damals traten zwei Staaten in das europäiſche Konzert
Friedrich der Große machte durch ſein Genie und entſchloſſe
nes Durchhalten Preußen zur Großmacht während auch
das noch halbbarbariſche Rußland ſich ſeit Peter dem Großen
und Katharina II dem Weſten näherte So war der politiſche
Stand zu Ende des achtzehnten Jahrhunderts Dieſes
brachte auch auf geiſtigem Gebiete beſonders in der Lite
ratur ſeine Gaben Die Konfeſſionen ſchienen damals ihre
Bedeutung verloren zu haben weil andere Strömungen ihren
bisherigen Beſtand zerſetzten Der Dogmatismus verſchwand
zwar nicht ganz doch gegen ihn kämpften der Pietismus
der die Gemütsſeite in der Religion hervorhob und der
Rationalismus der das Recht des Verſtandes betonte Die
Aufklärung erhob gegen alle alten Ueberlieferungen Wider
ſpruch gegen ihre Nüchternheit ſtritt dann der Jdealismus
Das geſamte Denken wurde mobil gemacht und die damals
angeregten gegenſätzlichen Strömungen blieben bis heute

Mächte im geiſtigen Leben e
Sie ſchlugen auch in das politiſche Leben über Das

Beiſpiel des glänzenden Königs Ludwig XIV hatte durch
Europa das Shyſtem des Abſolutismus verbreitet der die
Völker zum blinden Werkzeug der Herrſchermacht herab
drückte aber auch den Staaten innere Feſtigkeit gab Gegen

ihn empörte ſich der neue Geiſt und neben Urſachen die
in den franzöſiſchen inneren lagen führte er zu
der großen franzöſiſchen Revolution die zum Schrecken der
Welt die Demokratie in ihrer ſchonungsloſen Macht zeigte
Freilich aus ihr ging wie Demokratien faſt immer mit
Einzelherrſchaft enden ein neuer Abſolutismus hervor das
Kaiſertum Napoleons J Es iſt bekannt wie er faſt das

gar Europa unterjochte außer GEngland das durch das
eer gedeckt war und von ihen aus die franzöſiſche Welt

macht bekämpfte Zwar waren es dann die vereinigten
Kräfte von ganz Europa welche den Sturz des Allgewal
tigen herbeiführten aber vor der Welt ſchien England das
Verdienſt zu haben Europa ſeine Freiheit wiederzugeben
Schon hatten feine politiſchen Einrichtungen die allgemeine
Bewunderung erworben und galten als Jdeal Zuerſt war
es Nordamerika das gerade die neuen Jdeen gegen England
ſelbſt kehrte und durch ſeinen Freiheitskrieg das Beiſpiel
einer demokratiſchen Republik gab die dauernd ſtolz darauf
war Leuchte der Welt zu ſein und auf ihren vermeintlichen
Beruf für die Freiheit der Völker zu wirken t

Der Wiener Kongreß 1814 1815 ſtellte nach dem Sturze
Napoleons Europa wieder her als ob der Gewaltige gar
nicht gelebt hätte Das zuſammengeflickte Europa beſtand
aus den fünf Großmächten England Frankreich Oeſterreich
Preußen und Rußland von denen Großbritannien durch
Reichtum und Kolonien und als einzige Seemacht unbe
ſtritten die erſte war Oeſterreich hatte die Wiener Kon
ferenz benutzt um ſeinen Staat im Oſten zu ſammeln und
außerdem Venetien und die Lombardei zu erhalten von
ſeiner ehemaligen Stellung in Deutſchland behielt es nur den
Vorſitz im Bundesrat doch auch maßgebenden allſeitigen
Einfluß Rußland war jetzt vollkommen europäiſche Groß
macht geworden und ganz Europa hatte Sorge vor dieſem
unheimlichen moskowitiſchen Koloß Die übrigen
Staaten Europas auch Preußen waren bedeutungslos
Abſeits ſtand die Türkei bereits ſehr geſchwächt und von
Rußland ſtändig bedroht

Die politiſche Geſchichte des neunzehnten Jahrhunderts
ſoll hier nicht erzählt werden Den Befreiungaskriegen folgte
ein faſt fünfzigjähriger Friedenszuſtand Die r
zwiſchen Frankreich und England die beſonders die
meerfrage betraf blieb dennoch beſtehen Für England
ſtieg jedoch eine neue Sorge auf die ſeine größte wurde
Rußland drang nach Jnnerafien vor und näherte ſich damit
Jndien dem koſtbarſten Beſitz Britanniens

Der Wiener Kongreß hatte auch den alten Abſolutismus
nach Möglichkeit geſchirmt Aber was Großes in der Ge
ſchichte geſchieht läßt ſich nicht wieder austilgen So be
haupteten ſich als Erbſchaften aus der franzöſiſchen Re
volution der Liberalismus das Streben nach freien Ver



L e ehe reile als kräftige politiſche Einheiten zuſammenfaſſen wollte
Dieſe Jdeen drangen unwiderſtehlich in die große PolitikAn die ſieh dioher feſt nur um Macht und Beſts der Staaten

bewegt haite Die Gegenſätze führten zu politiſchen Par
teien die vorher nicht vorhanden waren Ueber die ganze
Erde verbreitete ſich ſiegreich der Liberalismus ſelbſt in das
altersſtarre China

Die Zeit wurde immer reicher an Gegenſätzen und da
her an Be ngen Selbſt vermeintlich Tote ſtanden
wieder auf Als wunderbares Beiſpiel für die Kraft der

eſchichtlichen Beharrung konnten die katholiſche Kirche undbe Papſttum den univerſalen Kampf des Widerſpruchs

en die modernen Gewalten wieder aufnehmen und erDnglen allmählich von neuen Einfluß und Anſehen auch

bei proteſtantiſchen Mächten Welch ein Unterſchied beſteht
da zwiſchen 1817 und 1917

Als Kaiſer Napoleon III mit Rußland des Orients
wegen in Streit geriet verbündete ſich England mit ihm
zum Krimkriege doch überließ es gewohnterweiſe die Haupt
leiſtung den Franzoſen Rußland wurde nicht gerade be
ſiegt doch der Pariſer Friede von 1856 verbürgte der Türkei
Unabhängigkeit und Unverletzlichkeit Rußland hielt ſich
dann von den europäiſchen Dingen ferner ſetzte aber dafür
ſeine Jndien gefährdende Arbeit in Aſien fort Der Satz
von dem unverſöhnlichen Gegenſatz zwiſchen Rußland und
England erhielt weitere Beltätigung und behielt zum Leif
faden und zum Evangelium der großen Politik geworden
bis zum Weltkriege ſeine allgemeie Gültigkeit

Aber die Anſchauungen die die Reaktion nur zurück
gedrückt nicht erdrückt hatte gusklen mit dem wachſenden
Wohlſtande der Bevölkerungen kräftig wieder auf die Lehren
des Liberalismus und des nationalen Rechtes der Völker
Sie erhielten ihre Verwirklichung erſt in Jtalien dann in
Deutſchland Das Jahr 1866 brachte die neuen Staaten
bildungen das vollſtändige Königreich Jtalien und den
Norddeutſchen Bund Oeſterreich ſchied aus beiden Ländern
aus Der Krieg von 1870/71 ſchuf das Deutſche Reich das
nun in der Mitte Europas ſtehend ſich glänzend entwickelte

Zugleich war eine Desannektion vollzogen wordznu
Deutſchland hatte ſeinen ihm einſt geraubten tauſendjährigen
Beſitz Elſaß und Lothringen wieder zurückgenommen
Frankreich fügte ſich zunächſt und wie es eine Zeitlang ſchien
für immer bis dort in den achtziger Jahren das Gelüſt nach
Revanche übermächtig wurde uno die Franzoſen um Ruß
land zu werben begannen Fortan war auch ein deutſch
franzöſiſcher Gegenſatz in die Politik gekommen

Seit 1871 war die ſtaatliche Zuſammenſetzung Europas
abgeſchloſſen wie ſie ſeitdem geblieben iſt abgeſehen davon
daß ſich Norwegen 1905 von Schweden getrennt hat Nur
im Oſten ſtörte der Ruſſiſch Türkiſche Krieg die Ruhe Dem
großen Erfolg den Rußland im Vertrage von San Stefano
davongetragen hatte widerſprach jedoch beſonders England
ſo daß die Berliner Konferenz 1878 die ruſſiſchen Forde
rungen erheblich zuſammenſtri Oeſterreich erhielt Bos
nien und die Herzegowina zur Verwaltung Rußland bür
dete jedoch Bismarck dem Vorſitzenden der Konferenz die
Hauptſchuld ſeines erzwungenen Verzichtes auf und der
Sicherung halber vereinbarten Deutſchland und Oeſterreich
1879 den Zweibund Italien trat 1883 gereizt weil
Frankreich das als ſicher betrachtete Tunis für ſich vorweg
genommen hatte dem Zweibunde bei obgleich die Oeſter
reich feindlichen Jrredentiſten mit Berufung auf das Natio
nalitätsprinzip bereits ihre Augen auf die italieniſchſprechen
den Grenzbezirke und ſelbſt auf die Adria und Mittelmeer
länder geworfen hatten Die große Mittelmeerfrage der
gemäß England Aegypten und Frankreich Marokko bean
ſpruchte trat damit in ein neues Leben Nur die Nach
giebigkeit Deutſchlands verhinderte den Ausbruch eines
Krieges der vielleicht bereits zum Weltkriege geworden
wäre

Die Briten ſahen mittlerweile mit Verdruß wie die
deutſche Wirtſchaft ſich aufſchwang Nun war der bisher
gering geachtete Vetter auch auf die See gegangen und hatte
ſogar Kolonien gegründet beſonders in Afrika deſſen Süden
und den Oſten vom Kap bis nach Kairo England für ſich

Aen

Vreis pro Quartak 10 Ser mit Boken
ohn 11 Sgr dei der Poſt exel Beſtellg

Alle Pofanſtaten vehmen

h Sgr Inſerate p Zeilz 1 Sgr éän in Halle die Expedition Mwoineger 12 am Waiſenhauleh

Kreisblatt für den Saalkreis
Jw Veniage von Otto Hendel in Halle a/S Moritzzwinger 12 am Wafſenhauſe

Unter Verantwortlichkeit des Verlegers

Ne 1 Halle Freitag den 1 November
An die Brwohnrr des Saalthals

Mit freundlichem Gruß meldet ſich ein Bote an Was bringt der Bote Er könnte antworten id
bringe jede Woche zweimal ſehr viele ſehr gute Sachen und könnte in ſeine Taſche greifen und wer weiß
was Alles auskramen Das will er aber nicht ſondern er will antworten Seht ſelbſt zu was ich bringe
Geſällt es Euch nehmt mich frenndlich an gefällts Euch nicht unun es war wenigſtens gut gemeint

Da werdet Jhr finden Bekanntmachungen der Kreisbehörde an die Ortsvorßände die den
Iapen Ortsvorſtehern manche Arbeit machen werden aber des Boten Matto iſt ja Arbeit iſt unſer Beruf
Nach der Arbeit iſt gut ruhen nach der Arbeit kommt die Erholung auch zur Unterhaltung zur Erheiternug
werdet Jhr Manches finden Erzählungen voll Scherz und Ernſt wie das Leben Auekdoten zum Lachen oder
zum Weinen wie man s nimmt mitunter auch wohl ein Gedicht Dagegen wird er mit Politik ſich nur
wenig beſchä tigen an dem Wichtigſten ans den Tagesereigniffen will er es aber doch nicht fehlen

laſſen damit diejenigen ſeiner Leſer welche eine größere Zeitung nicht halten dech an erjghren was in der
Dem Saalkreiſe jedoch und dem was in der Provinz geſchieht wird er ſelbſtverſtändlich beſondereWelt geſchieht

Auch wird derAuſmeriſamleit widmen und bittet durch fleißige Mittheilungen ihn dabei zu unterſtützen
Landwirth unter des Boten Sachen gar oſt ein Körnlein finden was er brauchen kann z B einen guten
Rath ein Recept eine Nachweiſung u dergl und ferner wird er ſich an jedem Markttage genan nach dey
Preiſen des Getreides und aller Lebensbedürfniſſe erkundigen

Doch der Bote wollte ja nicht Alles auskramen kurz und gut er wirds ſo gut machen als er kann
Gefällt er Euch Jhr gefallt ihm ſchon lange wenn Jhr ihn nur freundlich auſnehmt

Der Bote für das Sgealthal Kreisblatt für den Saolkreis erſcheint wöchentlich zweimal am Mittwoch und am
Sonnabend der Preis pro Quartal beträgt 10 Sar mit Botenlohn II Sgr durch die Poſt bezogen überall wo Poſt
anſtalten ſind 13 Sgr in allen Ortſchaften wo keine Poſtanſtalten ſich befinden 16 Sgr Die Expedition wird
bemüht ſein den Bezug des Blattes durch ihren Boten und anderweite Gelegenheit in jeder Weiſe zu erleichtern und
demnächſt weitere Mittheilungen darüber machen Pekanntmachungen aller Art von Behörden und Privat
perſanen veröffentlicht der Bote gegen eine Jnſertionsgehühr von j Sgr für die Zeile

Alle Zuſendungen werden unker der Adreſſe Bote ſür das Saalthal oder Kreisblatt für den Saalkreis erbeten
Halle am 1 November 1867

Die Expedition
Moritzzwinger 12 am Waiſenhauſe

enc er e 2 Bekanntmachungen
der KreisEingeſeſſenen daß die Wahl des Abgeordneten für den Reichs
tag des Nord deutſchen Bundes am 12 November er in den Stunden von

geſetzes ſür den Reichstag des Norddeutſchen Bundes vom 15 October Vormatags 10 Uhr bis Nachmittags 6 Uhr in der Art ſialtfindet da
v Js bringe ich die Eintheilung des Kreiſes in 44 Wahlbezirke unter jeder Wähler ſich in der gedachten Zeit in das Wahllokal begiebt un
gleichzeitiger Angabe der für einen jeden derſelben ernannten Wahl den Zetiel abgiebt welcher außerhalb des Wahlloklals mit dem Namen
vorſteher und beſtimmten Wahllokale mit dem Bemerken zur Kenntniß Desjenigen bezeichnet ſein muß den der Wähler zum Abgeordneten

Erſte Seite von Der Bote für das Saalthal

in Anſpruch nahm Dann fing Deutſchland an ſich eine über die Weltwirtſchaft So war ein Weltgegenſatz zu alter
Flotte zu bauen Der Beſitz von Kolonialland war aber Schärfe gediehen der wirtſchaftliche der raſch zum Mittel
mehr und mehr im Werte geſtiegen England und ebenſo punkt der großen Politik wurde Von ihm ging der Welt
Frankreich waren mit ihrem Erwerb eifrig beſchäftigt Man krieg aus
nannte dieſes Streben nach Ausdehnung Jmperialismus Die Gegner Deutſchlands haben um ihre Gewinnſucht
für Britannien war es die Begierde nach der Herrſchaft zu bemänteln auch die modernen Jdeale benutzt und aus

Bekanntmachung
Jn Gemäßheit des S 8 des Reglements zur Ausführung des Wahl
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ger Bahn der Enheit ihrem Ziele entgegen
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wählen will Die Stimmzettel müſſen von weſßem Papier und ohne
iußere Kennzeichen ſein müſſen verdeckt abgegeben werden und dürfen
win Wähler nicht unterſchrieben ſei

Halle den 28 Oktober 1867

Der Königliche Landrath des Saalkreiſes
C v Kroſigk

Lehrlingsgeſuch
Fär mein Colonialwaarengeſchäft ſuche ich zum 1 Dezember d Js

einen Lehrling
Theodor Lohſe

Gaſtwirthſchaft
Eine ſehr frequente

wird baldigſt zu pachten geſucht Näheres M I poste restante franco
Weißenfels

89 Stück kleine und große Landſchweine halb engliſche ſtehen von
geute ab im Gaſthofe Zum Goldenen Pflug zum Verkauf

Rolle
n

Zeitungsnachrichten

Prenſßzen und Norddeutſchland
Die Wiedergeneſung Sr Maj des Königs nimmt den er

eulichſten Fortgang Am 12 November findet die Wahl der
Abgeordneten für den Reichstag des Norddeutſchen Bundes
ſtatt die überall ſich kundgebenden Wahlbewegungen zeugen von
roßer Mäßigung und Beſonnenheit Profeſſor Treitſchke
er vor Beginn des Krieges weil er ſich ſehr energiſch für

Preußen erklärte Sachſen verlaſſen mußte und von unſerer
Regierung nach Kiel berufen wurde hat dort vor einer großen
Verſammlung folgende ſchöne Rede gehalten

Das Studium der vaterländ ſchen Geſchichte ſo etwa ſagte er nach
der Fl Nd Ztg habe ihm die Ueberzeugung beigebracht daß das
polit ſche Heil Deutſchlands nur von Preußen zu erwarten ſei dieſem
merkwürdigen Staate der durch eine lange Reihe unvergleichlicher Fürſten
und durch die Energie und Intelligenz ſeiner Bewohner eine ſo einfluß
reiche Stelle im Raihe Europas erwerben habe Durch die gewaltigen
Ereigniſſe des vergangenen Jahres ſe die Deutſche Frage auf den Schlacht
feldern Böhmens für immer entſchieden Die giganuſchen Pläne des

re Kurfürſten und Friedrichs II wären durch die heißen Tage von
dowa und Königgrätz eine Wirklichkeit geworden der Einheitegedanke

der Deutſchen Nat on ſei nur noch eine Frage der Zeit Er wiſſe ſehr
1 daß der ſchwarze Adler und die gefeierten Namen der Preußiſchen

Beſchichte nicht bei allen Deutſchen dieſelben Empfindungen hervorriefen
Das ſei der Jammer der Deut chen Geſchichte daß die eine Partei in
Luther einen Heros in dem Kampfe um die Freiheit des Geiſtes und des
Slaubens die andere einen verdammungeé würdigen Ketzer ſehe doß die
einen Friedrich II von Preußen für das Jdeal eines Fürſten für das
Heil Deutſchlands halten während die andern ihn für einen Revolutionär
als einen Empörer gegen die ewig gültige Ordnung des heiligen Römiſchen
Reichs brandwarkten Trotz aller Sympathieen und Antipathieen aber
treibe der Gott der Geſchichie die Deutſche Nation unaufhaltſam auf der

Seit den Zeiten des
chſiſchen Heinrich ſei es nicht erlebt worden daß ein mächtiger Wille

von den eiſi en Ufern des Niemen bis an die rebenumkränzten Geſtade
des Rhein gebiete die Conſtituirung dieſer ungeheuren Völkermaſſen zu
tiner politiſchen Einheit zu einem ſtaatlichen Organismus ſei die Auf
abe des Norddeutſchen Parlaments Ohne eine politiſche Sehergabe
ieße ſich mit Sicherheit vorausſetzen daß die Preußiſche Regierung im
S von den Particulariſten von den Ultramontanen und den

nhängern der Reichsverfaſſung von 1849 den heftigſten Widerſtand er
fahren werde Mit keiner dieſer Parteien könnten die Schleswig Holſteiner
ehen der Particularismus mache ſelber in denjenigen ſeiner Perſön
chkeiten die von ihm alles zu gewinnen hätten das Geſtändniß daß

ſein Spiel hoffnungslos verloren ſei wie das Beiſpiel des Prinzen von
Auguſtenburg unwiderlegbar beweiſe Die Partei der Ultramontanen
und die Partei der Polen könne kein Schleswig Holſteiner verſtärken
wollen denn dieſes Land ſei ächt proteſtantiſch Bekenner einer Religion
die allein befähigt ſer eine wahre Staatsreligion zu ſein weil ſie allen
Gliedern des Staates Gew ſſensfreiheit garantire da ſie zum Priveip die
Toleranz habe Die Pariei des Auslandes im Parlamente kräftigen
hieße die Geſchichte Schleswig Holſteins vergeſſen welches dem Kampfe
gegen die fremde Nationalität ſeit langen Jahren ſeine beſten Kräfte
J widmet habe Die Reichsverfaſſung von 1849 dieſes nebelhafie

Zweite Seite von Der

ihnen künſtlich einen allgemeinen Weltgegenſatz herauszu
ſchlagen geſucht Seitdem ihr Bundesgenoſſe der abſolute
Zar gefallen iſt hören ſie nicht auf mit eintöniger Wieder
holung und Fälſchung des wirklichen Tatbeſtandes zu pre
digen von einem Unterſchiede ihrer demokratiſchen Staats
verfaſſungen gegenüber den abſolutiſtiſchen Mittelmächten
vor denen ſie die Freiheit der Welt ſchützen müßten Sie
prahlen ebenſo mit einer angeblichen Befreiung der unter
drückten Nationalitäten wenn Britannien Jrland Aegypten
und Jndien ihres Selbſtbeſtimmungsrechtes beraubt ſo
meinen ſie das ſei etwas anderes

Wie ſeitdem die Dinge fich geſtaltet haben iſt bekannt
Indem England die Begehrlichkeiten Frankreichs und Ruß
lands befriedigte brachte es gegen den Dreibund den Drei
verband zuſtande Er bedeutete die gewaltigſte Aenderung
die die Weltgeſchichte je erfahren hat Bisherige Gegenſätze
mit denen ſie bis dahin gerechnet hatte fielen über den
Haufen der zwiſchen England und Frankreich und der
zwiſchen England und Rußland Es gibt gegenwärtig nur
noch einen Weltgegenſatz den gegen Deutſchland gerichteten
der ſich in England zuſammenfaßt Wird er ber letzte ſein

Noch iſt der Krieg im Gange und niemand kann ſagenwann er zu Ende kommen wich Daher iſt auch ungewiß

wie ſich die Zuſtände nach dem Frieden geſtalten werden
Ehe nicht der betäubende Dunſt des Blutvergießens ver
flogen iſt wird auch nach dem Friedensſchluß die feindſelige

cz2

Stimmung gegen Deutſchland nicht nachlafſen bis das zwin
gende Bedürfnis des wirtſchaftlichen Verkehrs ſie abmildert

m

Product politiſcher Theorie welches gleich nach ſeinem Entſtehen vrakliſch
unausführbar geweſen ſei werde nur zum Vorwand als Mittel der
Oppoſition aus der Vergeſſenheit hervorgeholt Aus dieſen unwiderleglichen Gründen habe jeder Patriot die Nreußt ſche Regierung in ihrer

Deutſchen Politik rückhaltlos und energiſch zu uvkerſtühen Treit
ſchloß mit folgenden Worten Bringt unſere Verblendung und u
Eigenſinn eine ſolche Oppoſition in das Norddeniſche Parlament daß der
P eußiſchen Regierung eine Verſtändigung mit ihr unmöglich ſo wird
dadurch der Norddeutſche Bund ſelbſt ich ſallen denn der Fürſtenbund
iſt bereits getiſch hergedellt aber das parlamenteriſche Leden überhaupt
könnte einen tödtlichen Stoß erleiden von dem es ihm ſchwer ſein möchte
in der nächſten Folge ſich zu erholen

In Hannover müſſen in dieſen Tagen die Beamten unſerem
Könige den Eid der Treue leiſten Diejenigen welche bisher Miß
trauen und Feindſchaft gegen unſere Regierung ſäeten werden
von ihren Aemtern entfernt wenn ſie nicht anderes Sinnes werden

Süddentſchland
In den ſüddeutſchen Staaten beſonders in Bgiern macht ſich

mehr und mehr der Wunſch nach einem Anſchluſſe in Preußen
und den norddeutſchen Bund bemerkbar Die dieſe Richtung
vertretende Partei drängt die Regierung zu einem entſchiedenern
Vorgehen während eine andere Partei auf mögliche Kriſen in
Oeſterreich warten will und hofft daß ſich über kurz oder lang
weitere Gebietstheile von Oeſterreich abtrennen werden durch
deren Anſchluß dann die ſüdweſtdeutſche Staatengruppe ge
kräftigt werden würde

Jn Stuttgart iſt eine Miniſterconferenz der ſüddeutſchen
Staaten zuſammengetreten zur Berathung einer übereinſtimmenden
Heeresorganiſation der unter allen Umſtänden die Preußiſche
zu Grunde gelegt werden ſoll

Ausland
England Wie immer machte auch in dieſem Jahre der

Winter in London ſich in grauenerregender Weiſe bemerkbar
Ein Froſt von 24 Stunden genügt um eine große Zahl von
Arbeiten einſtellen zu müſſen und damit eine viel größere Zahl
von Arbeitern dem Mangel preiszugeben Sie zogen gruppen
weiſe durch die Straßen und erfüllten die Luft mit mono ſonen
Klageliedern aus denen man nichts heraushört als die Worte
poor cold und hunger arm kalt und Hunger Jn London
treiben ſich tagtäglich viele Tauſende umher die am Abend
nur allzufroh ſind nicht verhungert zu ſein und denen der
Begriff einen Penny für den nächſten Morgen in der Taſche
zu haben zu den ungewohnteſten ihres Denkvermögens gehört
Natürlich wird ſoſort die Noth auf das Doppelte geſteigert
ſobald das Queckſilber unter Null fällt Das eingetretene
Thauwetter hatte einen ſtarken Eisgang auf der Themſe zur
Folge Mehrere Schiffe wurden von ihren Ankerketten los

eriſſen und erlitten durch Zuſammenſtoß arge Beſchädigungen
Fin Schooner mit einer Ladung von 3000 Pfd St an Werth

ſank und wahrſcheinlich iſt der Verluſt der ganzen Ladung zu
beklagen Aus dem Mittelmeere Der Auſſtand auf Kandia
iſt noch immer nicht unterdrückt Heftige Kämpſe haben neuer
dings ſtattgefunden Vorſchläge Muſtapha Paſchas ſind von
den Jnſurgenten verworfen worden Aus New Hork wird
gemeldet daß der Kongreß am 4 Dezember wieder zuſammen
tritt

Preiſe auf den Halliſchen Markte
am 31 Oktober lIs67

Weizen 170 a 77 bis 79 Thlr Spiritus Kartoffel 174 ThlrRoggen 168 c 61 bis 62 Thlr re 1634 hie
Gere 140 4 43 bis 49 Thir Rupnöl 12 Tolr
Hafer 100 a 26 Thlr Solaröl 54 Thlr
Mais 62 Thlr Karfoſfeln Speiſſe 16 bis 17 Thlr
Kümmel 134 Thlr Oelkuchen 1 Thlr 25 Sgr bis
MRapps 78 bis 80 1 Thlr 28 SgrDotter 60 Thlr Langſtroh pro Schock von 1200 c
Stärke 8 Thlr 7 bis 73 ThlrDie Getreidepreiſe waren weniger feſt wie bisher und die Kaufluſt ge
ringer Jn Hülſenfrüchten Rüböl und Kleeſgaten wurde ſehr wenig ge
handelt Rohzucker war gar nicht geſucht und die früheren Preiſe konnien
ſich nur ſchwer behaupten Nach Kümmel war dagegen lebhaflere Frage

Bote für das Saalthal

Neue Völkerbeziehungen werden ſich bilden Kommt der
Wirtſchaftsbund von Berlin bis Bagdad zuſtande ſo muß
er eine großartige Umwälzung des Weltverkehrs bringen
die weil ſie bis Jndien reichen wird Englands beſonders
ſchwer treffen kann

Auch ſonſt wird es an Gegenſätzen nicht fehlen Alle
großen Völker werden es ſich nicht nehmen laſſen ihre
Zwecke ſelbſtändig zu verfolgen Europa iſt nicht mehr die
Welt Unter den n Deutſchland befinden ſich von
mächtigen Staaten die amerikaniſche Union und Japan
Ob ſie ſich auf die Dauer vertragen werden Schon wird
viel geſchrieben von dem Gegenſatze zwiſchen der Union und
Japan man prophezeit einen künftigen Krieg und glaubt
ſogar Wilſons Rüſtungen ſeien eigentlich nicht gegen
Deutſchland ſondern gegen den künftigen Feind im Oſten
gerichtet Auf welche Seite wird ſich dann England ſchla
gen Während beide Staaten jetzt die neuentdeckte anglo
ſaxoniſche Volks gemeinſchaft e bemüht ſich die Union
dem Bundesgenoſſen hinter dem Rücken das Waſſer abzu
graben ihm den Handel nach Südamerika zu entziehen und
auch in Rußland ſteht amerikaniſches Kapital mit engliſchem
im Wettbewerb Aber vielleicht liegt hinter der Handlungs
weiſe Wilſons der durch die Verlängerung des Krieges eine
größere Blutſchuld auf ſein Gewiſſen geladen hat als ſeine
Anſtifter noch ein letzter größter Weltgegenſatz der zwi
ſchen Europa und Amerika Der Präſident will vielleicht
Europa ſchwächen denn auch England muß durch den langen
Kampf ſchwer geſchädigt werden Die Briten haben ſich in
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So birgt die Zukunft geheimnisvolle Ausſichten Der
ewige Friede bleibt ein ſchöner Traum den auch die in Aus
ſicht geſtellten Abrüſtungen und Schiedsgerichte nicht ver
wirklichen werden Aber was auch kommen möge Deutſch
land hat feine Kraft erproht und erwieſen und was es er
kämpft hat vwh für ſeine Sicherung und Zukunft braucht
wird es zu dehandten wiſſen

Saale Zeitung und Politik
Von C Delius Mitglied des Hauſes der Abgeordneten

Fünfzig Jahre Lebensdauer iſt für eine politiſche Ze
tung eine ſehr achtbare Leiſtung Wie viele Zeitungen gehen
nach wenigen Jahren wieder den Weg alles Jrdiſchen oder
nehmen gezwungen durch den allgemeinen Abfall der Leſer
einen anderen Kurs Die Saale Zeitung iſt ihrer Rich
tung in den fünfzig Jahren ihres Beſtehens treu geblieben
Leicht wurde ihr dabei der Exiſtenzkampf gewiß nicht Es
hat Zeiten gegeben wo mit allen erlaubten und noch manch
anderen Mitteln gegen die Richtung der Saale Zeitung
gekämpft wurde Die Zeitung hat ſich zu wehen gewußt
Sie blieb ihrer Richtung treu in der ganz richtigen Erkennt
nis daß die Bevölkerung der Stadt Halle und der näheren
und weiteren Umgebung entſchieden liberal in ihrer Mehr
heit geſinnt iſt

Jn allen wichtigen politiſchen Fragen hat die Saale
Zeitung dem entſchiedenen Liberalismus zur Seite ge
ſtanden Was ſie als richtig erkannt hatte wurde von ihr
tatkräftig wnterſtützt Sie brachte dafür auch Opfer Mange
Strafen wurden gegen die verantwortlichen Zeichner ver
hängt Durch dieſe Haltung blieb ihr auch ein Leſerſtamm
in alten halliſchen Familien immer erhalten Weite Kreiſe
betrachten es als etwas Selbſtverſtändliches zu den Leſern
der Saale Zeitung zu gehören Jn ihr ſehen ſie nicht
nur den treuen politiſchen Berater ſchon von Vaters Zeiten
her ſondern ſie ſchätzen die Zeitung als vornehm kämpfen
des Organ Daß die Saale Zeitung in ihrer Entwicklung
durch die alles beherrſchende Preſſe der Reichshauptſtadt be
hindert wurde darf nicht wundern Eine ganze Anzahl von
Zeitungen iſt dieſer hauptſtädtiſchen Einwirkung zum Opfer
gefallen Die Saale Zeitung behauptete ihren Platz als
angeſehene Provinzzeitung Jeder der mit unſerem Zei
tungsweſen vertraut iſt wird es nicht gerade als einen ſehr
erfreulichen Zuſtand begrüßen daß die Berliner Zeitungen
aller Parteirichtungen die politiſchen Tageszeitungen im
Lande in ihrer Wirkſamkeit beeinträchtigen Gegenüber dem
zentraliſtiſchen Zuge der Zeit und manchen anderen Vor
keilen die die Reichshauptſtadt bietet läßt ſich ſchwer an
kämpfen Um ſo mehr zeigt es von der Güte einer Provinz
zeitung wenn ſie ſich ſo erfolgreich behaupten kann daß ihr
Urteil etwas gilt Und das hat die Saale Zeitung in den
verfloſſenen fünfzig Jahren verſtanden Sie wird jeht als
liberales Sprachrohr der Provinz hochgewertet

Jn den vielen Wahlkämpfen die ſeit Beſtehen der
Saale Zeitung geführt wurden hat ſie treulich den ent

ſchiedenen Liberalismus unterſtützt Dabei hat ſie ganz im
Sinne der Liberalen auch die Verbindung mit der national
liberalen Partei immer aufrechterhalten und die Be
ziehungen die ja nun ſchon ſeit beinahe zwei Jahrzehnten
zwiſchen den beiden liberalen Parteien freundſchaftlich ſind
gefördert Während der acht Jahre die Schreiber die Ehre
hat Abgeordneter zu ſein ſind die beſten Verbindunge
unterhalten worden Verſtändnisvolles Intereſſe haben die
Leiter der Zeitung allen Anregungen und Wünſchen ent
gegengebracht Es iſt mir deshalb ein herzliches Bedürfnis
dafür Anerkennung und Dank heute auszuſprechen Dieſen
Dank darf ich ſagen auch namens des hieſigen Ver
eins der Fortſchrittlichen Volkspartei ſowie der Haupt
leitung der Partei

Wir hegen die feſte Hoffnung daß die Saale Zeitung
ihre bisherige entſchiedene liberale Richtung weiter vertreten
wird Mag ſie dabei auch gelegentlich einmal von der all
gemeinen Parteipolitik abweichen ſo wird ſie doch nichts
an ihrer Grundrichtung ändern Den freiheitlichen Be
ſtrebungen bleibt die Saale Zeitung immer eine feſte
Stütze als Anwalt für Recht und Gerechtigkeit wird ſie
ihren Einfluß ſtets wahren können Unter dieſen Voraus
ſetzungen wird unſere Zeitung ſich einen treuen Leſerkreis
ſtändig ſichern

So möge denn mit dem heutigen Tage für die Saale
Zeitung ein neuer Abſchnitt erfolgreicher Tätigkeit ein
ſetzen Groß ſind die Aufgaben für die liberale Preſſe ſchon
in den kommenden Monaten Von ihrer erfolgreichen Mit
arbeit hängt unendlich viel für unſere äußere Geſtaltung
beſonders aber für die Neuordnung der inneren Verhältniſſe
ab Deshalb rechnet der Liberalismus gerade hierbei auf
die tatkräftigſte Mitarbeit auch der Saale Zeitung Aber
auch das liberale Bürgertum wird ſich für die Unterſtützung
der Zeitung dankbar erweiſen und ihr nicht nur die Treueded oder auch alles tun um die Bedeutung der
Zeitung zu erhöhen Mige ein glücklicher Stern über der

Saale Zeitung walten zum Segen für unſere engere und
weitere Heimat
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tionszeit 15 Tauſend
Die letzten Rudelsburger

Mittelalter 15 Tauſend

Michael Meyenburg Roman aus der Reformav Geh M 50 geb M 6
Roman aus dem Der getrene Kleiſt

Geh M 50 geb M 50
Um die Wartburg Roman aus dem Mittelalter

17 Tauſend Geh M 50 geb M 50

ſtadtgeſchichte 25 Tauſend Geh M 50 geb M 50

großen Königs 15 Tauſend Geh M 50 geb M 50
Markgraf Gero Roman aus der Gründungszeit des Die von Wintzingerode

alten Deutſchen Reiches 15 Tauſ Geh geb M 50

n jede Familienbücherei gehören die vakerländiſchen Romane von Paul
Schreckenbach die als köſtliche Heimakbücher auch die beſten Geſchenke ſind

Der König von Rothenburg Eine alte Reichs Der deutſche Herzog

Roman aus der Zeit des Der böſe Baron von Kroſigk Roman a d Zeit

Roman aus der Zeit des
Dreißigjähr Krieges 12 Tauſ Geh 50 geb M 50

deutſch Schmach u Erheb 21 Tauſ Geh M 50 geb M 6 50

Roman aus dem
16 Jahrhundert I0 Tauſ Geh M S ged M 6

Wie im Staatsverbatihe das Wohl und Wehe ſeiner
einzelnen Glieder eng mit dem Gedeihen dieſes Staats
weſens verbunden iſt ſo unendlich mannigfaltig auch die

Von Dr H v T

kenntnis der treibenden Kräfte aus die unendlich verzweig
ten und verwickelten Geſchehniſſe in ihren tiefſten Urſachen

nuthzugehen aber noch fehlt die Feder die von heutiger Er

vom Staate ausgehenden geiſtigen ſittlichen künſtleriſchen beleuchtete und ſo ein Bild von unſerer Stadt böte ſo reich
politiſchen wirtſchaftlichen Ausſtrahlungen ſich im einzelnen
auswirken mögen ſo ſind auch in einem Gemeinweſen die
Bürger auf Gedeih und Verderb mit den Geſchicken dieſes
Gemeinweſens verbunden ſolange ſie ihm zugehörig ſind
manchmal und in beſonderen Fällen auch noch über dieſe
s hinaus infolge der vielfältigen Beziehungen die Staat

ſellſchaft ts und Wirtſchaftsordnung geſchaffenhaben Das Wohl eines Gemeinweſens wird bedingt von

dem Wohle ſeiner Glieder ſeine Entwicklung iſt das Er
gebnis der in ihm waltenden bürgerlichen Kräfte im Zu
ſammenhange mit Einwirkungen die aus politiſchen Grün
den von dem Staate und ſeiner Regierung ausgehen So er
gibt es ſich denn von ſelbſt daß das zweihundert
jährige Beſtehen eines Geſchäftes wie das von
Otto Hendelin Halle Anlaß wird zu einem rück
ſchauenden Blick auf die Entwicklung der Stadt
Halle in den letzten 200 Jahren Natürlich iſt
es ganz unmöglich im Rahmen eines bloßen Aufſatzes die
ſer Entwicklung in allen Einzelheiten nachzugehen Wir
können nur gewiſſe Höhenpunkte herausgreifen von denen
aus ſich wenigſtens ein Blick in die Tiefen der Geſchichte
der Stadt Halle tun läßt Von vorneherein ſei indes betont
daß wir es insbeſondere dem ſegensvollen Regiment der
Hohenzollern zu danken haben wenn unſere geliebte Hei
matſtadt nach vielerlei Erſchütterungen und trotz manchen
verhängnisvollen Rückſchlägen hervorgerufen vielleicht
manchmal durch eigene Schuld mehr noch durch die Ein
wirkungen weltgeſchichtlicher Vorgänge und Begebenheiten
einen faſt ununterbrochenen Aufſtieg zu ſeiner
heutigen Geltung zu verzeichnen hat

Die früheren Chroniſten der Stadt Halle haben einen
r wertvollen Tatſachenſtoff in ihren Werken aufge
peichert ſie haben ſich auch redlich bemüht den inneren und

äußeren Zuſammenhängen im Werdegange unſerer Stadt

Verlobte
sind höflichst zur zwanglosen Besichtigung

unserer ständigen

Ausstellung
fertig eingeriehteter

Wohnräume
eingeladen

Koetenanschläge und Vorbesprechungen

bereitwilligst

in ſeinen inneren Beziehungen wie ſelten ein anderes
Stadtbild Vielleicht findet auch Halle noch ſeinen Ge
ſchichtſchreiber der ſich nicht zu ſehr in Einzelheiten verliert
ſondern von hoher Warte aus Geiſt und Weſen unſerer
Stadtgeſchichte darzuſtellen vermag Leitender Geſichts
punkt hierbei müßte wohl ſein daß wie jeder Menſch zwar
in gewiſſem Sinne ein Geſchöpf ſeiner Umgebung aber doch
eine in ſich geſchloſſene Einzelperſönlichkeit iſt ſo auch das
Gemeinweſen eine Einzelper ſönlichkeit bedeutet deren
Entwicklung aus ihrer geſchichtlichen Eigenart heraus ver
ſtanden und gewürdigt werden muß Jndes nicht nur der
Geſchichtſchreiber ſoll dieſe Eigenart erkennen und in ihren
inneren Gründen aufweiſen vor allem iſt dieſe Beſonderheit
von der Leitung und Führung der Stadt
geſchäfte zu erſpüren und mit ihrem Geiſte zu erfüllen
und zu durchdringen damit die Entwicklung dieſes Gemein
weſens gemäß ſeiner Eigenart aber auf dem Boden einer
weitſichtigen Gemeindepolitik zur Wohlfahrt der Bürger
ihren Fortgang nimmt und Geſtaltung gewinnt

Die Stadt Halle beſitzt jetzt eine ſolche Leitung eine

S V

Als
ſolche Führung doch hierüber nachher

Johann Chriſtian Henvel

durch ſeine 1717 erfolgte Heirat mit der Witwe des Driſk
herrn Johann Jakob Krebs ſeine Geſchicke mit denen der
Stadt Halle verband da mußte er wohl die Ueberzeugung
haben daß er in dieſer Stadt den Boden finden und be
haupten werde auf dem er ſein künſtiges Leben aufzubauen
vermöchte Er mußte erkannt haben daß die wirtſchaftlichen
und geiſtigen Kräfte in Halle in ihrem damaligen Stande
ihm die Möglichkeit erſprießlicher Entfaltung ſeiner eigenen
Perſönlichkeit in ausreichendem Maße gewährleiſteten Und
die Folgezeit erwies es ja daß er ſich in ſeiner Würdigung

der damals obwaltenden Verhältniſſe nicht getäuſcht hatte
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Die Geſchichte der Stadt Salke auf die wir hier nicht wei
ter eingehen können erzählt von verſchiedenen Blütezeiten
unſeres Bemeinweſens die nicht zum geringſten befruchtet
wurden von dem wirtſchaftlichen Wohlſtande
der Bevölkerung Es iſt ja auch unzweifelhaft daß der
wirtſchaftliche Zuſtand einer Gemeinde das Rückgrat ſeines
Geſarntaufvbaues bedeutet und daß in einer im allgemeinen
wohlhabenden Stadt auch ſchon in früheren Jahrhunderten
die ſonſtigen Einrichtungen weſentlich hiervon beſtimmt wur
den Nicht zum geringſten auch das Ausſehen der Stadt
in ihren öffentlichen und Privatbauten und die nach außen
hin ſichtbaren Auswirku des geſchäftlichen und en
Lebens Das wirtſchaftliche Rückgrat des Gedeihens
Stadt Halle war von Uranfang ihres Beſtehens an die

Salzgewinnung und der Salzhandel
Fin Laufe der Jahrhunderte kriſtalliſierten ſich um dieſen

Mittelpunkt des Wirtſchaftslebens der Stadt Halle allerlei
andere Gewerbe und Beſchäftigumgen die wiederum Ein
richtungen rechtlicher und gemeindlicher Natur zur Folge
hatten welche in einer überaus ereignisreichen Geſchichte
der Stadt Halle in die Erſcheinung traten Drei Gewalten
platzten oftmals aufeinander die ſtaatliche Cewalt die
patriziſche der Pfänner und die demokratiſche der Zünfte
die den Rat der Stadt Halle beherrſchten Zwiſchenein
machten ſich auch kirchliche Einflüſſe geltend kurz die Stadt
Halle bot in ihrer viel und wechſelſeitigen Lebensgeſchichte
ein recht buntſcheckiges Bild allerdings mit manchem ſchwar
zen Fleck darinnen Das Kennzeichnende dieſer früheren
Zeiten in Halle iſt alſo der Verzicht auf eine gewiſſe Stetig
keit in der Fortentwicklung weil eine alles beherrſchende
Macht fehlte die beſtimmend und leitend eingegriffen hätte
Man war ſich zuviel ſelbſt überlaſſen und gab darum man
cherlkei Strömungn Raum die nicht ſelten dem Nutzen
und dem Allgemeinwohl der Stadt abträglich waren Man
muß immer im Auge behalten daß in jenen mittelalterlichen
Zeiten trotz hoher wirtſchaftlicher Blüte des Gemeinweſens
die Bürgerſchaft in allen ihren Gliedern noch bei weitem
nicht mit ſolcher Einſicht behaftet war daß ſie immer mit

Gebr Bethmann
Kunstmöbelfabrik

WVorksts ten für künstlerische Ausgestaltung der
Innenräume

Halle a d S
Grosse Stoinstrasse Nr 79 90
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e eheWeisheit und Verſtand in demokratiſchem Geiſte dem Wohle
des Ganzen hätte dienen können Erſt nachdem die Stadt
Halle in ein ſtaatliches Abhängigkeitsverhältnis zu den
Hohenzollern getreten war nachdem ſie der Fürſorge der
Hohenzollernfürſten teilhaftig wurde bewegte ſich ihr Auf
ſtieg mit einer erfreulichen Stetigkeit weil ihr wie im ein
zelnen zu zeigen aus Mangel an Raum unmöglich iſt das
Auge des Herrn in ungewöhnlichem Maße günſtig war

Die Errichtung der
Univerſität Halle

am Ende des 17 Jahrhunderts die unter dem Hohen
zollernzepter zum Hort der Freiheit der Wiſſenſchaft wurde
und die Schöpfung der Franckeſchen Stiftungen
wurden nicht nur für die geiſtige ſondern auch für die wirt
ſchaft iche Entwicklung unſerer Stadt von ausſchlaggebender

Bedeutung Darum verſtand Johann Chriſtian
Hendel mit dem Blick für das Tatſächliche ſeine Zeit
und ihre Richtung ſehr wolll als er ſich entſchloß ſein künf
iges Leben in Halle aufzubauen Es iſt bezeichnend daß
der Geſchichtſchreiber der Stadt Halle Guſtav Friedr Hertz
berg den dritten Band ſeiner Geſchichte unſerer Stadt juſt
erit dern Jahre 17 17 beginnen läßt in dem auch der Grund
für jenes Unternehmen gelegt wurde deſſen zwei
hundertjähriges Beſtehen rühmliches Zeugnis
ablegt von ſeiner ſtarken inneren Kraft die allen
Stürmen der nachfolgenden Zeiten ſtand zuhalten
vermochte Von einſchneidender Bedeutung für die ge
botene Feſtigung des Gemeindelebens der Stadt Halle iſt
das von König Friedrich Wilhelm L am 26 Juli
4717 elaſſene Reglement des Halleſchen Kredit
wefens geworden das eine geldliche Entlaſtung der Stadt
bewirkte Daran ſchloß fich eine Neuordnung der alten
Stadtverfaſſung die eine ſinngemäße Eingliederung der
Stadt in das Weſen des damaligen preußiſchen Staates zum
Vorteil der Stadt zur Folge hatte Nur unter den Fittichen
des preußiſchen Aars vermochte ſich Halle ſeiner Aufwärts
bewegung völlig hinzugeben ohne von durcheinander und
gegeneinander laufenden Einflüſſen wider ſeinen Vorteil
gebeutelt zu werden

Nach der Umbildung der Stadtverfaſſung im Jahre 1717
wurden die in einem Bürgerausſchuſſe vereinigten Männer
die bereits als

leibwäsche
5
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Kleiderstoffe

Betft Iischr u Küchenwäsche

Grosse Auswahl in Pelzwaren Mütfzen Strümpfen Handschuhen
Gardinen Ieppichen Möbelsfoffen Bettstellen Beftfedern Stepp und Schlafdecken

Kurzwaren und allen Schneiderei Artikeln Korseften Unterröchen Schürzen

Brummer Benjamin

aller Art
für Damen

Herren u Kinder

Hallescher Bankverein
von Kulisch Kaempf Co

Kommancditgesellschaft auf Aktien

Gera
Kommandite Naumburg a d S

An und Verkauf von Wertpapieren
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren 10 Stahlkammern

Zahlstelle des K K Postsparkassen Amts Wien

e e metere n

an nnenänsStadtverordnete
bezeichnet werden mit Befugniſſen ausgeſtattet die ein Zu
ſammenarbeiten mit dem Rate in allen wichtigen Gemeinde
anlegenheiten im Auge hatten Der Rat ſelbſt wurde einer
Umbildung unterzogen und damit erhielt die Stadt Halle
im Jahre 1717 in dem Ratsmeiſter von Baſtineller
ſeinen erſten Oberbürgermeiſter auf Lebenszeit
So haben wir denn ſchon damals in Umriſſen das Bild der
heutigen ſtädtiſchen Körperſchaften die in ihrer jetzigen
Ausgeſtaltung freilich eine Frucht erſt der neueren preu
ßiſchen Städteordnung ſind Einige Jahre ſpäter wurden
auch die Verfaſſungen der Amtsſtädte Neumarkt
und Glaucha umgeſtaltet die ja immer mehr in den
Wirtſchaftskreis der Stadt Halle hineinwuchſen Die Ab
ſtoßung der 1717 rund 470 000 Taler betragenden ſtädtiſchen
Schulden hat ſich bis zum Jahre 1805 hingezogen Die
Stadtverwaltung ſparte an allen Ecken und Enden Ge
werbefleiß und Handel ſtiegen das Rittergut Beeſen
ward von der Stadt vom Magdeburger Domkapitel wieder
erworben und dann ſofort an Frhrn von Löben wiederkäuf
lich mit Nutzen weiterveräußert 1717 kam auch das be
rühmte Fürſtlich Alt Ankhaltiſche

AnhaltDeſſauiſche Regiment
nach Halle und blieb bis 1806 in Halle deſſen Bürgerſchaft
und Studentenſchaft in ein bald mehr oder weniger herz
liches Verhältnis zu dem Regiment des Alten Deſſauers
trat

So iſt gerade das Jahr 1717 für die Stadt Halle in ver
ſchiedener Hinſicht von hervorragender Bedeutung geworden

König Friedrich Wilhelm I ließ wie Hertzberg bemerkt
unſere Stadt mit ihren jetzt ſo überaus vielſeitigen Jntereſſen
zu keiner Zeit aus den Augen Der für den Auſſtieg des
preußiſchen Staates erſt in neuer Zeit ſeiner ganzen Be
deutung nach recht gewürdigte König war auch bemüht die
älteren Quellen des Erwerbes und des Wohlſtandes der
abgab aus dem ſich ein ſelbſtzufriedener behäbiger Wohl
der deutſchen Vielſtaaterei noch den goldenen Boden
ſtand der Bürgerſchaft zu entwickeln vermochte Jede Er
Bürger der ihm am Herzen liegenden Stadt Halle nach
Kräften zu fördern Das Salinenweſen erfuhr
mannigfache durchgreifende Veränderungen die eine innere
Regelung und eine vorteilhaftere Ausbeutung dieſes wert

9

Seidenstoffe

Grosse Urichstrasse 22/23
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Weissenfels a c S

Aktienkapital M 18000 000 Reserven M 4750 000
Eröffnung von laufenden Rechnungen Annahme von Geldern gegen gute Verzinsung

Scheckverkehr vo Kreditbriefe auf ausländische Plätze

vollen Gutes zur Folge hatten Verbeſſerte Brauord
nungen ſuchten auch auf dem Gebiete des Brauweſens
Wandel zu ſchaffen 1717 1718 und 1719 wurde verord
nungsgemäß das Braurecht auf die Häuſer als ein ſachliches
Recht gelegt 200 Brauſtätten durften bleiben Es
gab auch Häuſer mit Back und mit Schlachtgerech
tigkeit Das Gewerbe in unſerer Stadt wurde aber
beſonders gehoben durch hierher gewanderte um ihres evan
geliſchen Glaubens willen aus ihrer Heimat vertriebene
Salzburger und Franzoſen beſonders durch die

Pfälzer die eine eigene Kolonie bildeten Buchdrucke
reien und Buchhandlungen blühten auf und halfen das
geiſtige Geſicht unſerer Stadt im Dienſte der in Halle in
beſonderem Maße betriebenen Geiſteswiſſenſchaften bilden
und formen

Als die Geſchichte der Firma Hendel ihren An
fang nahm da zeigte Halle freilich noch das Bild einer

befeſtigten mittelalterlichen Stadt mit Wallgräben Ring
mauern von denen noch ein erhaltenes Stück an der Neuen
Promenade zeugt Wachttürmen und geſchützten Toren
während innen die Wälle bereits in freundliche Garten
anlagen umgewandelt worden waren Der Wohlſtand der
Bürgerſchaft hatte ſich beträchtlich gehoben die Hantierung
der Bewohner das Gewerbeweſen blühte Halle ſchien einer
erfreulichen Zukunft entgegenzugehen Da kam der

Siebenjährige Krieg
und knickte die Blüte unſeres Wohlſtandes Die Stadt ward
oft und ſchwer von den Wirkungen dieſes Krieges heim
geſucht Friedrich der Große bemühte ſich der Stadt
nach Kräften wieder aufzuhelfen auch dadurch daß er ihr
bedeutende Geldmittel dienſtbar machte Die hier herrſchen
den Seuchen wurden bekämpft und eine geordnete Armen
pflege eingerichtet

Fortſetzung in der 3 Beilage

Vhren Gold u Silber waren
am beſten und äußerſt preiswert bei

Amans Woiss Halle a Kleinschmleden
gegenüber Alex Michel

Eigene Reparaturwerkſtätte

Samfe
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Aktfienkapital und Reserven Rund 45 000 000 Mark

Jahresleistung
mm

Briketts etwa 130 000 D Wagen
Naßpreßsfeine 100 Millionen Stück
fFörderkohlen 140000 Wagen
Knorpelkohlen 25000
Grudekoks 30000
Teeroufarbeitung 500 000 D Zeniner

Minerölöle Paroffinöle aller Art Solaröl Gasöl Treiböl Putzöl shweres Paoraffinöl

Schmieröle Kreosotöl
fresol für Desinfektion und Holztränkung

Paraffine Rein und Rohparaffin aller Schmelzgroade

Paraffin und Kompositionskerzen
Rohes Momamwachs
Mauersfeine und Schaomoffesfeine

S Arbeiferzahl Ehwa 8000 Mann e
e
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Aufbewahrung und Verwaltung sowie Beleihung
von Wertpapieren Urkunden Hypothekenbriefen
oder sonstigon Wertstüoken

Veberwachung der Verlosong von Woeripapieren
und Versicherung gegen Kursverlust

Annahme versohlossener Depots

Vormietung eiserner Sohrankfäoher in der Stahl
Kammer unter Hitverschluss des HMieters

Gewährung von Krediten in laufender Rechnung

An und Verkauf und Binzug von Wechsselin An
weisuugen nud Scheoks

Annahme von Bareinlagen gegen Kändigung oder

zur täglichen Verfügung im provisionstfrelen
Schecks auf mein Haus werden

an etwa 150 deutschen Plätzen kostenfrei aus
bezahlt

Ausstellung von Reise und Kredlthbrietfen

Seheckvereur

Amtliche Zahlstelie für das K K Oesterr Postsparkassen Amt

S

An und Verkauf von Wertpapieren

Provinz und Kommunal Obliga
Hypothekenbank Pfandbriefe

Verschiedene
tionen sowie
werden provisionsfrei ebgegeben

erstklassige

Besorgung neuer Zinsschein und Dividendenbogen

Reinholci Stedokener Bankgesehaft
Inhaber Geh Kommerzienrat Dr Emil Steckner Präsident der Handelskammer Curt Steckner Rudolf Steckner Werner Steckner

Fernruf 1362 1363 1364 Sammel Nr 7661 Male a c S

Gegründet 1855

v 3 e

Rheinprovinz Anleihen

Goschäſtshaus

Marktplatz 19

Drahinachrichten Stecknerbank

Meine Coupons Kasse ist Zahlstelle für die Dividen
denscheine Zinssoheine und verlosten Stücke von
Akt Ges f Beton und Monierbau Aktien
Akt Ges f Grundstucks Verwertung Halle a Aktien

ers Ges fur See u AxktiAmimnendeorter Papierfabrik Aktien en
Papierfabrik 4 und A ObllgationenS 2 Berliner 77 riefEinlösung sämtlicher Zins und Dividendenscheine e e a e Be henen

sowie ausgeloster und gekündigter Worte

4fewerkschaft Christoph priedrien
Werschen Weißenk Brk vie

Hallesche Aktian Bierbranerei Aktien
5 3 Stadt Anleihe von 1886

15900 1905 und 1910Halle Hettstedter Eisenbahn Stamm Aktien
Schuldverschreibungen

Brk Akt Ges

Zerbster 3 Stadtanieihe von 1905
Zimmermann Co landwirtschaftliche Maschinenfabrik

Opligetionen

Bank Verein v Schröter Körner Co Aktien

Postscheck Ronto e

u 215
e Konto

4 ObligationenDavid Sönne Axtien Ges Halle a Aktien
Deutsche Bank Aktien
Eilenburger Kattun Manufaktur Aktien

4 ObligationenEintracht Braunkonlenwerke u Brikettfabriken Aktien
Eisenacher Kammgarnspinnerei 4 Obligationen
Eisenwerk Schafstädt Fr Schimpff c
Erfurter z Stadtanleihe von S g

5 o ObligHusgabe u V Abt

2 vHallescher Speditions Verein Akt Ges Aktien
Hessische Landes Hypothekenbank Pfandbriefe u Kommunalanl
Gebr Jentzsch Grossenhain Aktien
Iduneg Feuer Vers Aktien
Köbke Friedr Anton Co Göppersdorf Aktien
Leipziger Hypothekenbank Pfandbriefe
Gottfried Lindner Akt Ges Ammendork Aktien u ſo ObligMagdeburger Bergwerks k Ges Aktien
Naumburger 3 Stadt Anleihen
Prehlitzer Braunkohlen Aktien Ges Aktien

4 e ObligationenPreußische Boden Kredit Aktien Bank Pfandbriete
Preußische Hypotheken Aktien Bank Pfandhbriefe und Aktien
Preußische Pfandbriefbank Pfandbriefe
Püpcke Berner Aktien
Rheederei der Saaleschiffer A G Aktien

Sächsische Kückversicherungs Gesellschaft in Dresden Aktien
Iransatlant Güter Versicherungs Geseltschaft Berlin Aktien
Waldauer Braunkohlen Industrie Aktien jetat Werschen Weißenf

4 ehe von 1902
Werschen Weißenfelser Breunkehien Hvitan

4 Schaldverschreibungen von
1890 1698 und

4 Obl von 1909
Ptfandbriefe

h Westdeutsche Bodenkreditanstalt Ai tien
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Gegrünclet 1788
Ferusprech Sammelnummer 7371 Grosse Steinstr asse 19 Reichsbank Glro Konto e Leipzig 1095

Drahtnachricht Bankhaus Lehmann

Ausführung aller bankmässigen Geschäfte
Eröffnung laufender Rechnungen Annahme von Depositengeldern
Scheckverkehr An und Verkauf von Wertpapieren an allen Börsen
Verlosungskontrolle sämtlicher Wertpapiere An und Verkauf von Wechseln
Vorschüsse auf Wertpapiere und auf Hypothekenforderuugen An und
Verkauf ausländischer Noten und Geldsorten Versicherung gegen Kursverlust
im Falle der Auslosung Einlösung von Zins und Gewinnanteilscheinen
Ausstellung von Scheks und Kreditbrickfen Hypothekenvermittlungen

Annahme u Aufbewahrung verschlossener Depots Wertpapiere Gold u Silbersachen u dergl
Vermietung von feuer und diebessicheren Stahlkammerfächern zur Aufbewahrung von

Wertpapieren Gold und Silbersachen u a Wertstücken aller Art

Annahme offener Depots
Verwaltung von Wertpapieren
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Fortſetzung aus der 2 Se
Freil verlangte der große König nunmehr auchen aller militäriſchen und Geldkräfte um

nen ſo ſchwer erkämpften und behaupteten Staat vor

abermaligen feindlichen Angriffen ſicherzuſtellen Das hin
re die Erwerbsgruppen unſerer Bürgerſchaft raſch wie

wirtſchaftlicher Leiſtungsfähigkeit zu gelangen alleind Sike blieb doch von einer eigentlichen Perſchuldung

Pflege der Erhaltung der Wegſamkeit und
Reinlichkeit Straßen und Plätze blieb gar er im argen
liegen Das letztere ſoll übrigens auch heute zuweilen
keine fremde Erſcheinung ſein doch trägt her nicht wie
damals die von der Geldnot bedingte Säumigkeit die Schuld
ſondern manche Bürger von heute empfinden einen Wider
willen gegen reingehaltene Straßen und Plätze 1791wurde r königliche Anordnung die eine Beſchränkung der

ſtädtiſchen ndigkeit bedeutete ein Stadtbaumeiſter ang im Anfange des neuen Jahr
hunderts wurde das Bauamt aufgehoben und eine Bau
werks Deputation gebildet Der Stadtbaumeiſter
hatte Sitz und Stimme im Magiſtratskollegium

Es kam nach dem Siebenjährigen Kriege eine Zeit in
der die

Pfännerſchaft
m ſehr ſchwierige Verhältniſſe geriet infolge des Mitbhewerbskurfürſtlich ſächſiſcher Salinen uſw Die Halleſche Pfänner

ſchaft hatte mit den Wirkungen einer Stockung ihres Ab
ſatzes außerordentlich zu kämpfen und in weiterer Folge
hiervon entſtand auch für die Halloren eine äußerſt üble
Lage Erſt nachdem die Pfännerſchaft im letzten Jahrzehnt
des achtzehnten Jahrhunderts ſich entſchloſſen hatte den
gemeinſchaftlichen Betrieb an die Stelle des Einzelbetriebes
zu ſetzen wurden die Verhältniſſe etwas beſſer Ein Teil
der Saline war Staatseigentum und damit ward auch die
Ausbeutung der reichen Kohlenſchätze unſerer Land
ſ nutzbar gemacht Seit 1895 wurbe die Braunkohle
in Geſtalt von Steinen für den Salinenbetrieb verwendet
und endlich wandte ſich auch die Bürgerſchaft dieſem Heiz
ſtoffe zu Jn Halle beſtand auch eine Porzellan

Gabrik die aber 1794 ihren Betrieb einſtellte Gegen
Berlin und Meißen vermochte ſie nicht ukommen

In den letzten Jahrzehnten des 18 Jahrhunderts ſcheint
das von den Halleſchen Brauereien gelieferte Bier nicht
allenthalben die erſtrebte wohlwollende Beliebtheit erlangt
zu haben denn viele Bürger pilgerten lieber auf die damalsi in Dörfer hinaus um dort ihren M

e e ſich das Vier vom Strohhofe und

von Neumarkt beträchtlichen Zu
a S n weil hier nichts Beſſeres zu haben war

Ein zu blühender Entwicklung gelangender Gewerbszweig

wurde die Weizenſtärke n ne die ja bis
zu den Einwirkungen des jetzigen Krieges im gewerblichen
Leben unſerer Stadt eine gewiſſe Bedeutung behalten hat

Auf die Geſtaltung der Univerſitätsverhältniſſe und auf
den Ausbau der immer großartiger ſich entfaltenden

Franckeſchen Stiftungen
im 18 Jahrhundert können wir hier nicht näher eingehen
Nur einmal ſei noch erwähnt daß ein reiches geiſtiges Leben
von dieſen Bildungsanſtalten ausſtrömte und befruchtend

t die europliſche Bildung

Auswehl

T h renc ar anS b e S RAi r Sbeeinfl ſußte

Muſik wurden in Halle gepflegt obgleich gerade unſere
Univerſität namentlich zur Zeit Friedrichs des Großen
das Aufkommen des Theaters heftig bekämpfte Allerdings
waren es aus einem leicht zu verſtehenden Grunde her
aus hauptſächlich die orthodoxen Gottesgelahrten die
einen donquichotteartigen Kampf gegen das Theater führ
ten Sie ſind unterlegen in dieſem eigenartigen Streit
denn Halle ſcheint es ſozuſagen im Blute zu liegen daß
das Theater bis zum heutigen Tage der Schwarm ſeiner Be
wohnerſchaft iſt Daß aber ein Theater ſich hier halten
konnte muß dennoch bemerkenswert erſcheinen denn Halle
zählte 1805 zu einer Zeit da hier ein gewiſſer Wohlſtand
herrſchte doch nur 20929 Seelen eingeſchloſſen 2942
Militärperſonen deren Offiziere freilich wie die Studenten
vom Thegaterteufel beſeſſen waren und ſomit wohl ein en an
ſehnlichen Teil der Theaterbeſucher bildeten Der ge
meine Mann heißt es bei Hertzberg fand ſeine Unter
r mit Vorliebe in den vielen Schankwirtſchaften und
Tanzböden in der Stadt und auf den benachbarten Dörfern
wo es namentlich beim Tanze nicht gar ſelten zu grimmigen
Schlägereien kam Das Halle von heute hat alſo ſeine
Ueberlieferungen die es wohl auch treulich bewahrt hat
Uebrigens iſt das nicht eine Beſonderheit unſerer Stadt
wir glauben jede Stadt hat ſolche Ueberlieferungen

Die Zeit der
weſtfäliſchen Herrſchaft

hat de Weiterentwicklung unſerer Stadt in Zgltther Hen
ſich vollſtändig gelähmt Die Univerſität auch eine Wohl
ſtandsquelle in wirtſchaftlicher Hinſicht wurde geſchloſſen
die Finanzlage der Stadt anfangs 1806 ſehr günſtig wurde
zu einer Notlage neue Verſ ſchuldung und Verarmung der
Stadt traten ein Zwang an cihen kamen hinzu eine
drückende St teuerlaſt bras te die Bürger zur Verzweiflung
kurz dieſe ſchreckliche Zeit die ja dauette bis
bei Leipzig beſiegt ward gehört zu den allerſchlimmſten
Erfahrungen die unſer Gemeinweſen ſeit ſeinem Entſtehen
gemacht hat Wir müſſen uns auf dieſe Andeutungen be
ſchränken und tun es gerne weil in einer Feſtzeitung die
doch lieber das Erfreuliche einer langen Entwicklungereihe
betont ſolch düſtere Bilder wie ſie die weſtfäliſche Herrſchaft erzeugt hat keinen günſtigen Platz haben und dieſe

Beleuchtung den Eindruck der farbenprächtigeren Bild
erſcheinungen in dieſem Feſtblatte beeinträchtigen könnte

Die Bedeutung der Stadt Halle gründete ſich damals
ausſchließlich auf den Ruhm daß fie eine Univerfi
täts und Schulſtadt ſei Die Vereinigung der
Univerſität Wittenberg mit der hieſigen Hochſchule 1817
brachte dieſem Ruhme ein weiteres Blatt weltgeſchichtlicher
Ueberlieferung im Zeichen Luthers und der Re
formation Es lag im Weſen der Zeit daß ſich ein
gewerblicher Großbetrieb in Halle obwohl für einen ſolchen
wie wir heute ſehen die günſtigſten Vorbedingungen vor
handen waren nicht entfaltete England begünſtigtdurch ſeine Seeherrſchaft und durch ſeinen Ko
lonialbeſitz war bekanntermaßen das einzige Land das be
reits eine namhafte Jnduſtrie entfaltet hatte Das gewerb
liche Leben in unſerer Stadt ward durch den handwerk
lichen Betrieb beſtimmt der in ſeiner zünftleriſchen Se

Mäntel

ehe

Kostüme

Spezialhaus

Gesch oewendah

Auch Theater und

Napoleon

bundenheit in gewiſſer Hinſicht eine Folgeerſcheinung
auch dieſen Boden und Rot und Elend nur entſproſſen ihm
auf längere oder kürgere Zeit Faſt war es der Bürgerſchaft
unmöglich aus ſich ſelbſt heraus wieder zu helfen ſtaat
licher Beiſtand mußte wieder mühſam eine neue Grundlage
künftiger Wohlfahrt ſchaffen Dieſer Zuſtand änderte ſichum die Mitte des 19 Jal hundert da in Halle ſich eine

zu immer größerer Ausdehnung entwickelnde
Induſtrie

herausbildete und in Verbindung duntt auch der Handel
zu neuer ungeahnter Blüte gelangte Es iſt natürlich kein
Zweifel daß es nicht allein die für eine ſolche Entfaltung
der wirtſchaftlichen Kräfte in unſerer Stadt ſehr günſtige Lage von Halle als Mittelpunkt des Deutſchen
Reiches war welche alle Vorbedingungen für dieſe Ent
wicklung ſchuf Hierfür waren notwendig die Loslöſung
der Gewerbe aus den Banden des einſchnürenden Zunft
weſens die S von Handelsmöglichkeiten durchwirtſchafts und handels politiſche Abkommen zwiſchen den
Stagaten durch die Begünſtigung der Geſetzgebung Sicher
hatte die Einführung der Städteordnung und dann
revidierten Städteordnung von 1831 auch auf dieſen Gang

der Ortsgeſchichte Einfluß nicht bloß auf die Jnnen
entwicklung denn ſie machte Kräfte frei für eine Höber

führung unſeres Gemeinde und unſeres Wirtſchaftslebens
die in ihrer einſtigen Feſſelung brachliegen müſſen

So reigvoll es auch erſcheinen mag dieſen Fortſchritte
in ihren Einzelheiten zu folgen ſo müſſen wir uns doch hier

mit dieſen allgemeinen Bemerkungen begnügen Es iſt aberals eine Gunſt die der Stadt Hal rwiderfahren iſt anzu
ſehen daß ſie Führer gefunden hat die Zeit und Umſtänd
derftanden und zu nutzen wußten Wir meinen hier

die Führer
die uns des Geſetz in der Geſtalt von Oberbürgermeiſtern gab Da hat ſich denn Wen unſere Stadt be

ſonders verdient gemacht der 1886 in ſein Amt eingeführte
Oberbürgermeiſter Franz von Voß der in dem Frrei
herrn vom Hagen einen beſonders befähigten Zweiten
Bürgermeiſter zur Seite hatte Jn Halle nahm die Er

gung don Rübenzucker einen großartigen Auf
chwung die Braunkohlenſchätze im Bezirk Hwurden immer mehr erſchloſſen insbeſondere durch das

W Werk des Kommerzienrats Riebeck Die
önigliche Hauptbank in Berlin die heutige Reichs

bank errichtete in Halle eine Kommandite die Landwirt
ege in der Prodinz Sachſen ſtrebte mit Macht u ihrer

en Ausdehnung wozu in ganz beſonderem Maße dieVerbindung von Weſen und Prarxis verkörpert im
Land wirtſchaftlichen Jnſtitut unſerer Univerſität beitrug
Die Saale ward für die Schiffahrt nutzbar gemacht
Halle inmitten der mitteldeutſchen Braunkohlenwerke wart
ſeit den 70er und 80er Jahren des 19 Jahrhunderts aud
ein Hauptſitz der

mitteldeutſchen Maſchinenfabrikativn
Halle war in den Strom der Weltwirtſchaft geraten h

dem es nun munter mitſchwamm Dieſe Entwicklung ſtellt
der Stadtverwaltung ganz neue manchmal ſchwer löslicht
Aufgaben

Gortſetzung i in der Morgennummer
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Spar und Vorsohuss Bant

Halle a S Rathausstr 4
Gegründet 1860 eReichsbank Giro Konto Postscheck Konto Hr 420 Leiprig

m

T e e h
neueste Formen aus guten Stoffen

zu noch niedrigen
Preisen

Kostüms
Kostüm Röcke

BI s
Samt

Astrachan
Mäntel Jacken

Annahme von Bareinlagen zur Verzinsung gegen tägliche Abhebung und drei
oder sechsmonatliche Kündigung

Eröffnung von provisionsfreien und zinsbringenden Scheck Konten unter Ge
währung von grösstmöglichen Vorteilen und PErleichterungen

Eröffnung laufender Rechnungen mit und ohne Kreditgewährung
Einziehung und Diskontierung von Wechseln Schecks etc auf das In und

Ausland
Ausstellung von Wechseln Schecks Tratten und Kreditbriefen auf alle Handels

und Verkehbrsplätze der Welt
An und Verkauf von Wertpapieren fremden Banknoten und Geldsorten
Ausführung von Börsenaufträgen an allen Börsen des In und Auslandes
Beleihung von börsengängigen Wertpapieren und couranten Waren
Einlösung von Coupons Dividendenscheinen verlosten Wertpapieren ete a Vobeorre e So er re

e wz j e VOo rpotheken vioh von den inGewährung von Baugeldern Vermittlung n Hyp e Besichtiqung n JAufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren Dokumenten ete und alle dis joh biete o nen ch noch niedrig
damit verbundenen Leistungen gegen mässige Gebühbr

Vermietung von Sechrankfächern
Entgegennahme von verschlossenen Depots zur Verwahrung
Erteilung von Ratschlägen in allen finanziellen Angelegenheiten M r Halle

Inhaber Johannes Hagenow

c r 94 n

Je
e

e

Anfragen und Aufträge erbittet die

Spar und Vorsohuss

r Schönlient Bankgosehatt
ß z 9 83 i S e eegenn Haupipost

Ausführung aller bankmässigen Geschäfte
Vermietung ven Schrankfächern

Perldeufelweiss Schwerz und
Sei egloſfe S bunffarbig

für Brouſkleider Geseilschafis u Strassen Kleider u Blusen

Geiststrasse 26

Licht
raftanlagenSeidensamt Seidenplüsch für Kleider u Mäntel

Kostümstoffe in Wolle u Seide
in reicher Auswahl zu mässigen Preisen

Auih Co
e Seez Bruno Heydrichs Konservatorium m

Broschen Armhbänder 4
Kinge

Aparteste Ruswahl ge
diegener Neuheiten find
Sie beim Goldschmied
rund Alinz ar

Strasse 41
gegenüber

Brummer Ben enjamin

Spezſalifct

el/ektrische

Heleuchtungs
krörper

Gr Steinstr 8687
Marktplatz 21

I

Wekgangehot

I

Wölist einer Fl 5 25

1877 1917 für Musik und Theater erErnst aLLas Jun r Konserratorſum r e eer Ausbildung vom Begi bis S 90 N 97 9Schirm, Stock und Pteitenlager Hochschule Snerherneuet allen Faenern V Tatelrotwein 6,765
fiehlt j er J l S der Musik u des Theaters sowie für den Lehrhberut 4 Dürkheimer 7,00u mann u Berugteinzigarrerspitzen Meisterklasse für Soio Gesang und Bünne Gestreicher Medi

eerschaum U rus ten J Klossen für schon ausübende Künstler n zinalwein 9,75Orchester und Chorklasse Grode Stemtr h re 112Aufnahme für Klavier Violine uGrundschule Cello schon vom 7 Lebensjahre

ab Gesangunterricht auch an Ankfänger g

fall Sehmabe
FrGapetenKlassen und Einzelunterricht SperlalitätKinder Wa en Besonders begabte unbemittelte Schüler können Deutsche Kunst in e

Gestundung und Ermässigung des Honorars oder TapetenJ Freistellen erhalten und Gesuche sind unter Bei
eines salvetgeschriebenen LebenslaufesSportwagen

Munderte zur Auswahl
III
0 Klappenbach
Gr Urrichstrasse 4041
parterre und l Etage

fp e ungabe der Sehulbildung im Sekretariagt ein
rureichen

Das 19 Schuljahr hat am 15 Oktober 1917
begonnen

Anmeldungen täglich Eintritt ſederrzoeit
Sprechstunden des Direktors von 12 1 u 4 Uhr

Prospekte und Satzungen durch das Sekretariaot

e s

I Auskunftei erSr Steinst A l Tel MAcerteilt Auskdntte über Ver
mögens Mitgifts Familien und Privat Verhältnisse auf alle 9
Plätze Beobachtungen und Ermittlungen aller Art streng diskret 59
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Walhalla Theater
Hemie Donnerstag zum 4 Mal

Die Dollarprinzessin
Operette in 3 Akten von Willner u Grünbaum

Musik von Leo Fall
e

die Doll nressr W Riagelteinen einmal hin und her

Kasse 10 l und 46 Uhr

T Malia Saale 8 Uhr
Wohltätigkeits Abend

rxu Gunsten der Weinachtskasse hiesiger Lararette

MitwirkendeFr Meta Rönig Opern und Konzertsängerin
Braunschweig

Herr Paul Klanert Klavier HalleHerr Föhr Harke Hoftheeter Braunschweig

C Eintrittspreise 3 2 l M
Saal der Loge zu den 5 Türmen

onnerstag den s November abds 8 r

Rohert KOTH E
Die völlig neue 14 Liederfolge

Karten zu Mk 10 10 55 05 in derHotfmus ikalienhandiung Heinrich Hothan

Einbruch Diebstfahl
Versicherungen übernimmt zur Johresprömie V M 3, en die

Leipziger Feuer Versicherunqs Ansfolt G 1819
deupt Agenfur in Ho lle a S Alte Promenade 26 Fernruf 6393

O ene Stellen
Baldigen Eintrit wird ein tüchtiger

pediemtr Bewerber Müſſen ſchon auf Braunkohlenwerken in gleicher
rig tätig geweſen ſein Offerten mit Angabe der Gehaltsan

fprüche an die Gewerkſchaft Guſtav KDettingen a M BayernAutsientsbeamto
für Fabrikbetrieb ſofort geſucht Schriftliche Bewerbung mit Alters
angabe und Gehaltsanſpruch zu richten au

Dessauer Zucker Raffinerie
S w b Deſſen

Geſuaſſt

Drogiſtnit Kapital zur gut ung

c Drogerie in konkurrenzloſer
e Hamburger mr Dem
gen Droghten mu derin Künsigen ſr er

weiterungsfähig Gemüfe und
Gartenland Ia Kundſcha t Off
u W 1330 an Heinr EisIer

n S Hamburg Z

Friſeurgehilfen
ſtellt ſofort ein W TelchertLeunga Werke b Merſeburg

Hausdiener
fofort geſucht

Nervenklinik
Julius Kühn Straße 7

Meldungen ſchriftlich

Berlin

Tüchtige19 iererinnen

ſofort geſucht

gaben Zeugnisabſchr Gehaltsanſpr Ein
trittsterwin Vhotograpyhie ſind zu richten an

I tnblz Tauentzienſtr e 24

mit läckenloſen An

W

imii
n

en h Srrreg Steno n Mſie und Waſchinenſchreiben Franzö
ſc Penſion Vorträge Unterhaltungsiſch und Engliſch Mittags

bende

für Handlungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent
geltlich für Geſchäftsinhaber und
Vereinsmitglieder Unterricht i

Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte Gottesgcker
ſtraße 4

P Sehwabaeh
Fernruf 3119

Raffineriestrasse 44

ln u
a S

d

Alte Promenade lIla
Fernruf 5738

minnmmnnnmnn
Aus vergessenen

Akten
Drama in 3 Akten
Vorführung 4507 50 00 30

Arndid Rieck
Anna Müller Lincke und

Resl Orla
in dem Mili irschwank

Gegenwart

3 Akte des köstlichsten
Humors

Vorführung 20 6 10 40

de endliche haben
Zutritt

Beginn täglich 3 Uhr

53

c v

Meshetrr hatsänarez

Des beste Lustspiel der

Beginn der Unternehmgn
ch von 5 Uhr

Leipziger Strasse 88
Fernruf 1224

IIIin Ueumann z

dem Fiimschauspiel
le Petllerin von St Merten

4 Akte
nach e Haulfschen Motiv
Vorführung 00 40 20
Haben Sie 50000 Mark

Reizendes Lustspiel mit
Petri Peukert u Paulmüller

Oesel genommen
Militärisch amtlicher Film

von d Einnahme d Insel
Oesel durch deutsche Trpp
Lebenswahre Wiedergabe
aller Vorkommnisse vom

gegen Oesel bis zur
Einnahme

Vorführung 20 50
4 Uhr

eüdſ

Anſtändiges tücht Mädchen

nicht unter 17 Jahre alt zu ſofort geft
3405 an Rudolf Mosse BrüderMäd en riecht

zu Herrſchaft mit zwei kleinen Kindern nach BerZuſchriſten unter F I 360 an Kudolt Mosse Halle

iſtin
Angebote uuter B R

rafe 4

das auck kochen kann
in geſucht

für alles

R
VPertrauenspoſten

Aeltere gebildete grund
ehrliche Perſönlichkeit die
im Nähen Wirtſchaf und
Küche erfahren gewiſſen
aft verſchwiegen uman und energiſch iſt

zur Unterſtützung der Lei
terin eines großen Haus
haltes geſucht Lebenslauf
Gehaltsanſprüche Zeug
niſſe erbeten unter U 5194

J die Exped d Zeitung 2

966
Putzgeschätt

guitgehend kein offener Laden mit
alter Kundſchaft wegen Krankheit
ſofort preiswert unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen An
gebote erbitte unter M 5169 an
die Saale Zeitung

G

Garten großmit ca 100 jungen Obſtbäumen
im Norden zum Bebauen mit
Einſ Haus für 3500 M zu verk
Off u A 5198 an die Exp d Z

Für Heereslieferung
kauftAitMReſſing

Kupfer, Hink
Ferdinand llaagsong en

Metallgießer ei Barfü

National

Kontrollkaſſen
DTotaladdition zu kaufen geſ

Off u J D 15403 a d Exp d Bl

Weinflaſchen
Sekt u Waſſerflaſchen kauft

und holt ab

Gasherd echte
Off erb u Z 5197a d Erp d Zig

in auch Holzhbrandstifteh r
Gebisse Kanfſt

ur Sonnabd d 3 Nov i Hotel
StadiBerlin Et Zim 6 d Firmo

1894bustavorn würnberg Koin

Wir vergüten weit mehr wie
Gebisse bis 20 M od ein Zahn
bis 1 Mark da der Werte im
voraus ungrenzb sind

Ludwig Schwetſchkeſtr 14 4187

22

Vand n Nägen

Aſſchlerei
MRuſchinen

aller ArtSägegatter

ganze Anlagen
kaufen

Hirsen VS Waſchinenfabrik
J Berlin N 20 Pankſtr 39

Silber

jed Art z Einſchmelz k Juwelier
Dunker Leipziger Straße 13

Eute dauerhafter Gnmmi
band f Strumpfbänder k man bei
H Schnee Nchf Gr Steinſtr 84

für Mav er eparätur Sümmun

nur g Ausführung auch n außer
halb empfiehlt ſich
Gr Brauhansſtr 15

S 99Dreifüße
zum Beſohlen billigſt bei

Otto Sparmann
Gr Steinſtr 47 neben Walhalla

Künſtlerpoſtkarten
in reicher Auswahl ber

GroßJ Zoebise etenfe 82
2009

Schaürzen
ſchön und preiswert alle

S Macharten in ſchwarz weiß J
u bunt im

2 Kaufhaus H ElKan
S Leipziger Straße 87 2

22 9990Scheuertücher
empfiehlt H Schnee Nachf

Gr Steinſtr 84
Jn keiner Küche ſollte
Handwaſchmittel

Eraval
z Erſparnis von Feinſeife ſehlen
1 Stück 20 Pfg 5 Stück 95 PfgH W Nacht

Gr Steinſtr 84

Wenn O MS Vom Kriegsministerium beauftragter Sortierbetriehb

er iekaenekauft ständig zu hohen Preisen

alle Sorten Iumpen Papier Knochen

O Kruss

re eechFreitag d 2 Nov 1917
Ank 7 Uhr Ende 10 Uhr
Zar und Zimmermann

Oper von Lortzing
Sonnabend nachmittag

Schülervorstellung
Prinz friedrih von konture

Sonnabend abend
Sinfonie Konzert

nun
Thalia Theater

Gastspiel des
Stadttheater Personals

Son tag d 4 November 1917
nachmittags 3 UhrDer Raub der Sabinerinnen

Schwank von
Franz und Paul Schönthan

abends 7 e Uhr

Heimat
Schauspiel

von Hermann Sudermann

n Pie grösste
e Auswahl

seidener

kravalfen

von Mk 1,50
bis MK 10
in Binder

5 u LangformAnden Sie im Spezial Geschäft

h armen
obereStresse 7I

istrasse w
Leiptiger

r inte
Hauſe

ſalltgangs
empfiehlt

Gr SteinJ Zoebiſch ſtraße 82
Aerztlich geprüfte

Maſſeuſe
empfiehlt ſich in und außer dem

E Ka F
Landsbergerſtr 5Weiß und

Notweine
prima Marken

bieten an

H Pütz Cie
Weingroßhandlung

Cöln Ehrenfeld

Altamnea Straussfedern
sind die best Atama
Edelstrausstfedern d aller
besten und bleiben 10 Jahre

schön
Atama Straussfedern

kosten 50 cm lang 12 55 cm
ten 60 cm lang 25 Mtama Edelstraugs
federn allerbheste la Wore
breithalmig dicht voll und
tialechwarz auch in weiss und
naturgrau kosten 40 cm lang
15 45 cm lang 25 50 cm
eng 30 55 crn lang 4260 cm lang 48 eiher
bhüsche garant echt 50 cm
hoch 20 30 50 40 cm hoch

4 ollo Theater
FreitagHeute Donnerstag und mwordieidtäas Theater vordereitungsna be e

Sonnabend den 3 Lna el gee

Eröffnungsvorstellung
Deutsch ür tischen ſei

Konstantinopel
In glänzender Ausstattung

Gesamtwert Mark 100000

Am goldenen Horn
Original Türkiazche Ausstattungs Operette in 3 Akten z

Text und Musik von Beyler Bey
WVerstärktes Orchester 25 Mann

In den Hauptrollen

h Helene Mer viola
Hofopernsänger Kolf Körber

Olga Sonora z SAlexa Winter
Klara Berger vom Metropoltheater

Berlin
Walter Fuchs vom Theater des Westens

Pritz Diqruber e Be eater

rerenSohafft Bekleidung
für die heimkehrenden Krieger
durch Abgabe von Uniformen

an der Altkleiderverwertun gestelle

Halle Leipziger Strasse 17

Smpfehle

Belgiſche
Arbeilspferde

darunter erſtklaſſtge

Zucht
und tragende

e tenChr Rörber Halle a
Landwehrſtraße 6

wich Schanninahangen

Ben Donnerstag den 1 Rovember d J ab
kommt beim Hauptzuge 802 Berlin Halle ad 422
Weißenfels an 522 Frankfurt Main der Aufenthalt
in Leung an 521 52 in Fortfaül

Vom gleichen Tage ab fällt beim 1 Nachzuge 802
Halle jab 48 Corbetha an der Aufenthalt in Ammenvorf an 522 ab 522 fort

Dafür wird vom genannten
2 Rachzug 802 zwiſchen Halle und Cor
nen vorgeſehen

Tage ab ein
betha wie folg

50 75 100 200 M Halle ab ZerVersand nur direkt allein mmendorf ab 522durchu g S Dresden Merſeburg 7 rB y Schetftfelsitr aEinzelne Probefedern perNachm gegen Referenzen reetha an 04auch Huswahl Halle Geelg den 50 Otdober 1917

c 222T Königliche Eiſenbahndirektion z
Bekanntmachung

Die Bekanntmachung vom 14 April 1917 betreffend die Ausfuhr von
Druckſchriften erhält folgende Ziffer 8

Ausgenommen vom Verbot der Ausfuhr von Druckſchriften iſt bieauf jederzeitigen Wi derruf die Ausfuhr von ſolchen Büchern und Druckſchriften
die im Jnland frei vertrieben werden können nach Oſterreich Ungarn Eine Ver
ſendung dorthin kann auch ohne Abſtempelung ohne weiteres erfolgen

Die Bekanntmachung tritt ſofort in Kraf
Magdeburg den 24 Oktober 1917

Der ſtellvertr Kommandierende Heneral des IV Armerkerps
Srhr von Lyncker

General der Jnfanterie à la suite des duftſchif ffer Bataillons Nr 2

ſofort beſte nenn Hülsen Sie erhauen

Ausbeſſe Beſchäftigung
Pfälzerſtr 6 ptr l
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Händ er erhalten vorgeschriebdene Höchstproiss

inn i l h unn n unn un u
h rer

An rTTZZZZi Sprechstunden naſto on von je an

Vormittags S bis 9
Nachmittags 2 bis 3 Uhr

Br Schreyer beh Sanſtätsra
Leipziger Strasse 104

Familien Nachricht
Heute Naoht wurde vneerem Jungen

wa ftig o Sohweetertoln gedoren

Elies Kosten geb Conrad
Dipl ing Faul Kasten

Es s en Rubralleo 10 den 30 Oktbr 1917e
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